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Amtsblatt der Gemeinde Urbach
Servicebüro Urbach

Wir sind für Sie da:

Mo. 8.00 – 19.00 Uhr, Di. 8.00 – 12.00 Uhr 

und nachmittags nach Terminvereinbarung, 

Do. 7.00 – 12.00 Uhr und nachmittags nach 

Terminvereinbarung, Fr. 8.00 – 12.00 Uhr 

Mittwoch geschlossen

Telefon 07181 8007-99
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Notdienste � (Alle Angaben ohne Gewähr)

Ärztlicher Notfalldienst Urbach
08.00 Uhr bis 08.00 Uhr am Folgetag, an den Wochenenden, Fei-
ertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: 	

Kostenfreie Rufnummer 116117 

Gynäkologischer Notfalldienst Rems-Murr-Kreis
8.00 – 8.00 Uhr Tel. (0 18 05) 55 78 90

Zahnärztlicher Notfalldienst: Der Notfalldienst an Wochenen-
den und Feiertagen wird zentral über Anrufbeantworter unter fol-
gender Telefon-Nr. bekannt gegeben: (07 11) 7 87 77 44

HNO-ärztlicher Notfalldienst für den Rems-Murr-Kreis: 
HNO-ärztlicher Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden 
8.00 – 8.00 Uhr, am Samstag, am Sonntag und an den Feiertagen 
unter der kostenfreien Rufnummer 116117.

Augenärztlicher Notfalldienst
08.00 – 18.00 Uhr, Telefon 116117 (kostenfreie Rufnummer).

Notfalldienst der Kinder- und Jugendärzte
Notfalldienst von 8.00 – 08.00 Uhr. Bitte rufen Sie Ihren Kinderarzt 
an. Auf dessen Anrufbeantworter erfahren Sie wer heute zustän-
dig ist. Außerdem über die kostenfreie Rufnummer 116117 
(auch am Wochenende). 

Chirurgen/Orthopäden: 18.00 – 8.00 Uhr Tel. (0 18 05) 55 78 91

Tiernotdienst Rems-Murr: 
www.tiernotdienst-rems-murr.de bzw. Tel.: 0800-9300600

Apotheken Bereitschaftsdienst	
17.02. 	�Hohberg-Apotheke, Plüderh., Hauptstr. 53, Tel. 8 27 27
18.02. 	�Vitalwelt-Apotheke im GeZe, Schorndorf, Schlichtener 

Str. 105, Tel. 47 49 64
19.02. 	�GeLo-Apotheke, Lorch, Maierhofstr. 20, Tel. 07172 /  

1 87 80 80 und Kur-Apotheke, Welzheim, Kirchplatz 25, 
Tel. 07182 / 89 52

20.02. 	�Daimler-Apotheke, Schorndorf, Marktplatz 32, Tel. 6 12 98
21.02. 	�Löwen-Apotheke, Urbach, Hauptstr. 5, Tel. 99 59 05
22.02. 	�Nord-Apotheke, Schorndorf, Welzh. Str. 15, Tel. 97 38 40
23.02. 	�Apotheke am Kirchplatz, Welzh., Kirchplatz 16, Tel. 07182 / 

80 59 30 u. Löwen-Apotheke, Urb., Hauptstr. 5, Tel. 99 59 05

Pflegedienst Bethel Welzheim 
Ortsbüro: Beckengasse 9 in Urbach
Ergänzende Hilfe: Tel. 07181/980859, Anna Byczek-Palfalusi
Ambulante Pflege: Tel. 07181/87014, Anna Byczek-Palfalusi
Essen auf Rädern: Tel. 07182/8010 

Pflegestützpunkt des Rems-Murr-Kreises: Telefon 07151 501-
1657, E-Mail: pflegestuetzpunkt@rems-murr-kreis.de

Entsorgungstermine
Restmüll-Container, (wöchentl. Leerung), Freitag, 17.02.2023
Restmüll-Eimer, (14-tägige und 4-wöchentliche Leerung), Mon-
tag, 20.02.2023
Altpapiertonne und –Container, Dienstag, 21.02.2023
Wertstoffhof, Freitag, 24.02.2023 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
und Samstag, 25.02.2023 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Problemmüllsammelstelle, Freitag, 24.02.2023 von 15:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr und Samstag, 25.02.2023 von 9:00 bis 12:00 Uhr
Reisigsammelplatz, Sa., 18.02.2023 von 12:00 bis 16:00 Uhr

Hilfe und Rat
Polizei
Notruf� 110
Revier Schorndorf� (0 71 81) 20 40
Posten Plüderhausen (nicht ständig besetzt)� (0 71 81) 8 13 44
Unfall / Rettungsdienst / Feuerwehr
Notruf� 112
Kreiskrankenhaus Schorndorf� (0 71 81) 67-0

Störungsdienste
Remstalwerk: Strom und Straßenbeleuchtung � 0800 1135000
z.B. Stromausfall oder bei großflächigem Ausfall der Straßenbeleuchtung 	
(Erreichbarkeit 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)
Remstalwerk: Defekte Straßenbeleuchtung � 0800 0542542
z.B. bei Ausfall einzelner Leuchten (Erreichbarkeit: Nur zu unseren Öffnungszeiten)
Remstalwerk: Wasserwerk � 0800 7233990
z.B. Wasserrohrbruch (Erreichbarkeit: 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)
EnBW: Gasstörungen � 07181 97810-12
Deutsche Telekom: Telefon, Telefax � 0800 3302000
Kabel BW: Kabelfernsehen� 0221 46619100

Gemeindeverwaltung Urbach
Postanschrift: Konrad-Hornschuch-Str. 12, 73660 Urbach
Zentrale mit Anrufbeantworter�  (0 71 81) 80 07-0
Fax Rathaus Urbach� (0 71 81) 80 07-50
Fax Bauamt, Am Rathaus 1� (0 71 81) 80 07-66
E-Mail� info@urbach.de
Internet� www.urbach.de
während der üblichen Dienstzeiten
Bürgermeisterin, Sekretariat� (0 71 81) 80 07-11
Haupt- und Ordnungsamt,	  
Sekretariat Amtsleitung� (0 71 81) 80 07-31
Bauamt, Sekretariat Amtsleitung� (0 71 81) 80 07-63
Finanzverwaltung, Sekretariat Amtsleitung� (0 71 81) 80 07-21
Standesamt und Rentenangelegenheiten � (0 71 81) 80 07-34
Seniorenbeauftragter� (0 71 81) 80 07-33

Servicebüro:	Tel. (0 71 81) 80 07-99, Fax (0 71 81) 80 07-55
	 E-Mail: servicebuero@urbach.de
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Servicebüro
Montag: 8.00 – 19.00 Uhr, Dienstag : 8.00 – 12.00 Uhr, 	  
Mittwoch geschlossen, Donnerstag: 7.00 – 12.00 Uhr, 	 
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr. 	  
Außerhalb dieser Zeiten: nach telefonischer Vereinbarung
Übrige Ämter
Montag 14.00 – 19.00 Uhr, Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr, 	  
Donnerstag und Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr	  
oder nach telefonischer Vereinbarung!
Sprechstunden der Bürgermeisterin
Nach telefonischer Anmeldung unter (0 71 81) 80 07-11.

Öffnungszeiten des Jugendhauses JuZe, Seebrunnenweg 25
Tel. 48 80 19 oder -20, E-Mail: jugendhaus@urbach.de
Dienstag bis Sonntag Uhrzeiten siehe: https://jugendhaus-ur-
bach.jimdofree.com oder https://de-de.facebook.com/urbachju-
gendhaus
Öffnungszeiten Mediathek, Kirchplatz 1 �  
Tel. 99 33 37, E-Mail: mediathek@urbach.de
Dienstag, 14 – 18 Uhr, Mittwoch, 10 – 14 Uhr, 	  
Donnerstag, 14 – 19 Uhr, Freitag, 14 – 18 Uhr

Impressum
Herausgeber:	 Gemeinde Urbach
Verantwortlich für	 Bürgermeisterin  
den amtlichen Teil:	 Martina Fehrlen
Redaktion:	� Bürgermeisteramt Urbach,  

Achim Grockenberger, Konrad-Horn-
schuch-Straße 12, 73660 Urbach,  
Tel. (0 71 81) 80 07-36, Fax -55,  
servicebuero@urbach.de 

Verantwortlich für 	 WÜRTH VERLAGS KG,  
Herstellung, Anzeigen, 	Schorndorfer Str. 67, 73635 Rudersberg,  
Beilagen und Vertrieb:	 Tel. (0 71 83) 30 24 35-0, Fax -99,  
	 anzeigen@wuerthverlag.de,  
	 www.wuerthverlag.de
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Urbach aktuell

Auerbachhalle 
Seebrunnenweg 15, 73660 Urbach

FÜR
URBACH

ODER BESUCHEN SIE UNS IN UNSEREN OFFENEN BERATUNGEN AB 
DEM 13.02.2023:

Montags 17:00 – 19:00 Uhr
Rathaus Urbach 
Konrad-Hornschuch-Straße 12, 73660 Urbach
Eine vorherige Terminabsprache ist nicht erforderlich!

08.02. & 24.04.23 um 19:00 Uhr

Geld verdienen mit dem E-Auto – THG-Prämie 
übers REMSTALWERK
Wer ein reines Elektroauto fährt, kann von der THG-Prämie profi-
tieren. THG steht für Treibhausgasminderung. Mineralölunterneh-
men müssen seit 2015 eine Quote für CO2-Einsparungen erfüllen, 
die sogenannte THG-Quote. Um die THG-Quote zu erfüllen, kön-
nen die Mineralölfirmen auch CO2-Einsparungen ’einkaufen’.

Wie profitieren Sie von der THG-Quote?

Nun kommen Sie als Elektroautobesitzer ins Spiel: Ihr Ladestrom-
Mix verursacht weniger CO2-Emissionen als das Verbrennen fos-
siler Treibstoffe. Für diese Einsparung werden Sie belohnt, indem 
Sie die eingesparten Treibhausgase „verkaufen“. Das funktioniert 
über die Beantragung der THG-Prämie. Das REMSTALWERK 
sammelt damit Ihre freien Quotenanteile und reicht sie weiter. Be-
sitzer von Hybridautos können die Prämie nicht beantragen.

THG-Prämie über das REMSTALWERK beantragen - So 
funktioniert’s

Registrieren Sie sich unter: www.remstalwerk.de/thg-quote. 
Halten Sie Ihren Fahrzeugschein (die Zulassungsbescheinigung 
Teil 1) für die Fahrzeugidentifikationsnummer (FIN), das Kennzei-
chen und das Datum der Fahrzeugzulassung bereit. Im Registrie-
rungsprozess benötigen Sie außerdem Fotos/Scans beider Sei-
ten Ihres Fahrzeugscheins. Die Bearbeitungszeit durch das 
Umweltbundesamt kann mehrere Wochen dauern. Damit Sie je-
doch auf dem Laufenden bleiben, erhalten Sie von uns nach der 
Registrierung eine Auftragsbestätigung an die von Ihnen hinter-

legte E-Mail-Adresse. Über diese informieren wir Sie auch, sobald 
die Rückmeldung des Umweltbundesamtes eingegangen ist.

Das Tolle: Die THG-Prämie kann jedes Jahr beantragt werden! 
Und Sie müssen nicht einmal Kunde des REMSTALWERKs sein. 

Steffen Kraus, REMSTALWERK

Die Gemeinde Urbach ist auf dem besten Weg, dass alle Kinder 
schwimmen können! Dank der Spende der Kind und Jugend Bür-
gerstiftung Urbach in Höhe von 4.800 € können in den Faschings-
ferien kostenfreie Schwimmkurse für alle Grundschulkinder der 
Klassen 1 und 2 angeboten werden. Das Geld wurde mit Hilfe von 
Würth Verlag und Würth Druck im Rahmen des jährlichen Urba-
cher Bildkalenders durch Bernd Irmer gesammelt. Herzlichen 
Dank an alle Sponsoren und Spender.

v.l.n.r.: Bernd Irmer, Detlef Würth, Katrin Foschiatti, BMin Martina 
Fehrlen

Amtliche Bekanntmachungen
Öffentliche Steueraufforderung
Gewerbesteuer und Grundsteuer

Am 15. Februar 2023 werden zur Zahlung fällig:

Gewerbesteuer:
1. Vorauszahlungsrate für den Erhebungszeitraum 2023

Grundsteuer:
1. Vierteljahresrate der Grundsteuer für 2023

Die Steuerrate kann dem zuletzt zugegangenen Gewerbesteuer- 
bzw. Grundsteuerbescheid entnommen werden.

Teilnehmern am Bankeinzugsverfahren wird der Betrag unter An-
rechnung evtl. Gutschriften termingerecht abgebucht.

Steuerpflichtige die nicht am Bankeinzugsverfahren teilnehmen, 
werden gebeten rechtzeitig zu zahlen.

Es wird darauf hingewiesen, dass sämtliche Gemeindeabgaben 
im Rahmen landeseinheitlicher EDV-Verfahren abgearbeitet wer-
den, und der fälligkeitsgerechte Zahlungseingang maschinell 
überwacht wird. Die Berechnung von Säumniszuschlägen und 
Mahngebühren erfolgt im Rahmen der auf gesetzlicher Grundlage 
arbeitenden Programme.
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Wir machen darauf aufmerksam, dass die Festsetzung von 
Säumniszuschlägen und Mahngebühren nicht im Ermessen der 
Gemeindekasse liegt. Bei Zahlungsverzug entstehen diese For-
derungen kraft Gesetzes. Grundlage hierfür ist, in Verbindung mit 
dem Kommunalabgabengesetz, die bundesrechtliche Abgaben-
ordnung bzw. für bundesrechtliche Steuern und Abgaben, die 
Abgabenordnung unmittelbar.

Der Säumniszuschlag beträgt 1 % aus der auf volle 50 € abgerun-
deten Abgabenschuld, berechnet für jeden angefangenen Monat 
der Säumnis. Die Mahngebühr beträgt ½ % der geschuldeten 
Abgabe, mindestens jedoch 4,00 €, höchstens 75,00 €.

Bitte zahlen Sie termingerecht unter Angabe des Buchungszei-
chens.

Möchten Sie Abbucher werden?

*Faxen Sie: 07181 / 8007-50
*Schreiben Sie per E-Mail tucciarone@urbach.de
*Fordern Sie ein Formular an.

Inkrafttreten des Bebauungsplans Nr. 250 
„Zimmeräcker – Änderung II“
Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach hat in öffentlicher 
Sitzung am 14.02.2023 den Bebauungsplan mit Örtlicher Bau-
vorschrift Nr. 250 „Zimmeräcker – Änderung II“ als Satzung 
beschlossen. Dies wird hiermit bekannt gemacht. Der Bebau-
ungsplan und die örtlichen Bauvorschriften treten mit der heuti-
gen Bekanntmachung in Kraft.

Der Geltungsbereich umfasst alle Grundstücke, die im Quartier 
zwischen Bärenhofstraße, Brahmsweg, Brucknerweg und Sil-
cherstraße liegen.

 
� Foto: LKP Ingenieure GbR

Ziel der Planung:

Das Quartier zwischen Bärenhofstraße, Silcherstraße, Bruckner-
weg und Brahmsweg hat sich größtenteils im Anschluss an die 
Rechtskraft des bestehenden Bebauungsplanes „Zimmeräcker“ 
in den 1960er und 70er Jahren entwickelt und ist mittlerweile in 
den Siedlungsbereich von Urbach integriert. Der bestehende Be-
bauungsplan setzt dabei die bebaubaren und nicht bebaubaren 
Flächen, die Zahl der Vollgeschosse und die Dachformen sowie 
die Firstrichtungen relativ restriktiv fest. Diese städtebaulichen 
Vorgaben haben sich nachhaltig auf das Erscheinungsbild des 
Quartiers ausgewirkt und die Nutzung über Jahrzehnte geprägt. 
Dennoch bedingen die restriktiven Festsetzungen, dass in heuti-
ger Zeit dem städtebaulichen Ziel einer Nachverdichtung, wie 
auch dem Wunsch der Bauherren nach modernen Bauformen 
und flexiblen Gestaltungsmöglichkeiten nicht mehr Rechnung ge-

tragen werden kann. Durch die vorliegende Änderung des beste-
henden Bebauungsplanes möchte die Gemeinde Urbach das 
Quartier zeitgemäß weiterentwickeln und durch eine angemes-
sene Nachverdichtung zusätzlichen Wohnraum ermöglichen, wo-
ran auch ein öffentliches Interesse besteht. Durch die Planung 
sollen die planungsrechtlichen Grundlagen für eine angemessene 
Nutzung als Wohnbauland unter dem Aspekt einer städtebaulich 
geordneten Entwicklung geschaffen und die Abwägung aller rele-
vanten privaten und öffentlichen Belange gewährleistet werden.

Satzungstexte:

I. 
GEMEINDE URBACH

Rems-Murr-Kreis

Aufgrund § 10 Baugesetzbuch vom 27.03.2020 (BGBl. I Seite 
587), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 4. Januar 
2023 (BGBl. 2023 I Nr. 6) in Verbindung mit § 4 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg in der Fassung vom 24.07.2000 
(GBl Seite 582, berichtigt Seite 698), zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 02.12.2020 (GBl. Seite 1095) hat der Gemeinderat der 
Gemeinde Urbach am 14.02.2023 folgende Satzung beschlos-
sen.

Satzung über die
Aufstellung des Bebauungsplans

Nr. 250 "Zimmeräcker - Änderung II"

§ 1 räumlicher Geltungsbereich

Der Planbereich umfasst alle Grundstücke, die im Quartier zwi-
schen Bärenhofstraße, Brahmsweg, Brucknerweg und Silcher-
straße liegen. Der Geltungsbereich ist in den zeichnerischen Fest-
setzungen des Bebauungsplans Nr. 250 "Zimmeräcker - Änderung 
II" vom 29.11.2022, aufgestellt von LKP Ingenieure GbR Infra-
struktur- und Stadtplanung aus Mutlangen, schwarz gestrichelt 
umrandet.

§ 2 Festsetzungen

Die planungsrechtlichen Festsetzungen ergeben sich aus den 
zeichnerischen Festsetzungen vom 29.11.2022 und den textli-
chen Festsetzungen vom 29.11.2022, aufgestellt von LKP Ingeni-
eure GbR Infrastruktur- und Stadtplanung aus Mutlangen. Dem 
Bebauungsplan wird die Begründung vom 29.11.2022, aufge-
stellt von LKP Ingenieure GbR Infrastruktur- und Stadtplanung 
aus Mutlangen beigefügt.

§ 3 Inkrafttreten

Die Satzung tritt mit der ortsüblichen Bekanntmachung des Sat-
zungsbeschlusses in Kraft.

Ausgefertigt: Urbach, 15.02.2022

Martina Fehrlen
Bürgermeisterin

II.
GEMEINDE URBACH

Rems-Murr-Kreis

Aufgrund § 74 Abs. 1 der Landesbauordnung, zuletzt geändert 
durch Artikel 27 der Verordnung vom 21. Dezember 2021 (GBl. 
2022 S. 1, 4), in Verbindung mit § 4 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg in der Fassung vom 24.07.2000 (GBl Seite 
582, berichtigt Seite 698), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
02.12.2020 (GBl. Seite 1095) hat der Gemeinderat der Gemeinde 
Urbach am 14.02.2023 folgende Satzung beschlossen.

Satzung über die
örtlichen Bauvorschriften zum Bebauungsplan 

Nr. 250 "Zimmeräcker - Änderung II"

§ 1 räumlicher Geltungsbereich

Der Planbereich umfasst alle Grundstücke, die im Quartier zwi-
schen Bärenhofstraße, Brahmsweg, Brucknerweg und Silcher-
straße liegen. Der Geltungsbereich ist in den zeichnerischen Fest-
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setzungen des Bebauungsplans Nr. 250 "Zimmeräcker - Änderung 
II" vom 29.11.2022, aufgestellt von LKP Ingenieure GbR Infra-
struktur- und Stadtplanung aus Mutlangen, schwarz gestrichelt 
umrandet.

§ 2 örtliche Bauvorschriften

Die planungsrechtlichen Festsetzungen ergeben sich aus den 
zeichnerischen Festsetzungen vom 29.11.2022 und den textli-
chen Festsetzungen vom 29.11.2022, aufgestellt von LKP Ingeni-
eure GbR Infrastruktur- und Stadtplanung aus Mutlangen. Dem 
Bebauungsplan wird die Begründung vom 29.11.2022, aufge-
stellt von LKP Ingenieure GbR Infrastruktur- und Stadtplanung 
aus Mutlangen beigefügt.

§ 3 Ordnungswidrigkeiten

Ordnungswidrig handelt, wer dieser Satzung vorsätzlich oder 
fahrlässig zuwiderhandelt. Gem. § 75 Abs. 3 Nr. 2 und Abs. 4 LBO 
können Verstöße mit einer Geldbuße geahndet werden.

§ 4 Inkrafttreten

Die Satzung tritt mit der ortsüblichen Bekanntmachung des Sat-
zungsbeschlusses in Kraft.

Ausgefertigt: Urbach, 15.02.2023

Martina Fehrlen
Bürgermeisterin

Hinweise:

Der Bebauungsplan kann einschließlich Örtlicher Bauvorschrift 
und Begründung unter Einhaltung der pandemiebedingten Vor-
schriften und Zugangsregelungen beim Bürgermeisteramt Ur-
bach, Ortsbauamt, Am Rathaus 1, während der Sprechzeiten 
(derzeit Mo. nachmittags von 14.00 – 19.00 Uhr, dienstags, don-
nerstags und freitags vormittags von 8.00 – 12.00 Uhr) eingese-
hen werden. 

Jedermann kann den Bebauungsplan einsehen und über seinen 
Inhalt Auskunft verlangen. 

Es handelt sich um einen Bebauungsplan der Innenentwicklung, 
der im beschleunigten Verfahren gem. § 13 a Baugesetzbuch auf-
gestellt wurde.

Auf die Vorschriften des § 44 Absatz. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 
Baugesetzbuch (BauGB) über die fristgerechte Geltendmachung 
etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zu-
lässige Nutzung durch diesen Bebauungsplan und über das Erlö-
schen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.

Gemäß § 215 Absatz 1 BauGB werden unbeachtlich

1.	 eine nach § 214 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 
Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschrif-
ten,

2.	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Absatz 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplans und des Flächennutzungsplans und

3.	 nach § 214 Absatz 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung 
des Bebauungsplans in Textform gegenüber der Gemeinde gel-
tend gemacht worden sind. Dies gilt entsprechend, wenn Fehler 
nach § 214 Absatz 2a BauGB beachtlich sind.

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder von 
aufgrund der GemO erlassenen Verfahrensvorschriften beim Zu-
standekommen dieser Satzung ist nach § 4 Absatz 4 GemO in 
dem dort bezeichneten Umfang unbeachtlich, wenn sie nicht in-
nerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung des Bebauungs-
plans schriftlich oder elektronisch gegenüber der Gemeinde gel-
tend gemacht worden ist.

Informationen zu den 	  
Grundsteuerbescheiden 2023
Die Grundsteuer-Jahresbescheide 2023 wurden im Januar 2023 
zugestellt.

Steuerschuldner für das Jahr 2023 ist, wer am 01.01.2023 Eigen-
tümer von Grundbesitz im Sinne des Bewertungsgesetzes war, 
auch wenn dieser im Laufe des Jahres 2023 veräußert wird.

Privatrechtlich vereinbarte zeitanteilige Aufteilung des Jahres-
steuerbetrages ist von den Vertragspartnern untereinander zu re-
geln.

Bitte beachten Sie, dass die Hebesätze neu festgesetzt wurden:

Grundsteuer A 	  
(für die land- u. forstwirtschaftlichen Betriebe) auf� 350 v. H.

Grundsteuer B 	  
(für die bebauten u. unbebauten Grundstücke) auf� 385 v. H.

Der Grundsteuerbescheid umfasst nicht nur das Erhebungs-
jahr 2023. Er gilt solange fort, bis ein neuer oder geänderter 
Grundsteuerbescheid erlassen wird.

Ein Änderungsbescheid wird nur erlassen, wenn sich der Hebes-
atz, der Messbetrag oder die Zurechnung im Eigentum ändert.

Deshalb auch die Bitte: Bewahren Sie den Grundsteuerbe-
scheid auf.

Die Grundsteuer ist zahlbar .....

... �in vierteljährlichen Raten (15. Februar, 15. Mai, 15. August, 
15. November)

... oder in einem Betrag zum 01. Juli (Jahreszahler)

... �oder bei Jahressteuer unter 30,00 € je zur Hälfte am 15. 
Februar und 15. August

... oder bei Jahressteuer unter 15,00 € am 15. August

Wir bitten um bargeldlose Zahlung unter Angabe des Buchungs-
zeichens.  

Liegt der Gemeindekasse ein SEPA-Lastschriftmandat vor, wird die 
Grundsteuer bei Fälligkeit vom angegebenen Konto eingezogen.

(Daueraufträge bei der Bank bitte anpassen lassen!)

Möchten Sie Abbucher oder Jahreszahler werden? Rufen Sie 
einfach an.

Telefonisch: 07181/8007-23
Fax: 07181/8007-50 oder E-Mail tucciarone@urbach.de

Erfolgt im Laufe des Jahres eine Änderung des Grundsteuer-
messbetrages, so erhalten Sie einen Grundsteueränderungsbe-
scheid. Dieser kann erst nach Vorliegen des Grundsteuermess-
bescheides des Finanzamts erstellt werden und weist 
Erstattungen, Nachzahlungen und neue Raten aus. Dieser Ände-
rungsbescheid gilt dann ebenfalls solange fort bis ein Nachfolge-
bescheid erteilt wird.

Weitere Erläuterungen finden Sie auf Ihrem Grundsteuerbescheid.

Die Grundsteuerbescheide vom Januar 2023 haben nichts mit 
der Grundsteuerreform 2025 zu tun.

Sollten Sie Fragen zur Grundsteuerreform oder zur Feststellungs-
erklärung haben, wenden Sie sich bitte an die zentrale Telefon-
nummer des Finanzamts Schorndorf (07181/601-510).

Fragen beantwortet Ihnen Frau Schmid, Zimmer 203, 
Telefon 07181/8007-26, E-Mail: schmid@urbach.de

Aktiver Klimaschutz durch klimaneutralen Druck. Was bedeutet 
klimaneutral drucken? Beim klimaneutralen Drucken wird ge-
nau die Menge an CO2-Emissionen kompensiert, die bei der 
Produktion des Amtsblattes entsteht. Der Ausgleich erfolgt in 
Form von Investitionen in zertifizierte Klimaschutzprojekte.ID-Nr. 21105151
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Interkommunale Zusammenarbeit Plüderhausen – Urbach

Ausschreibung der Schüler-Ferienbetreuungen 
2023 in Urbach und Plüderhausen
1. Teilnahmebestimmungen

•	 Teilnahmeberechtigt sind Grundschüler*innen der jetzigen Klassen 
1 bis 4 (Sommerferienbetreuung bis zur Klasse 6).

•	 Da die Gemeinden Urbach und Plüderhausen in diesem Bereich 
zusammenarbeiten, können zu den Ferienbetreuungsangeboten in 
beiden Gemeinden immer auch Kinder aus der jeweils anderen 
Gemeinde angemeldet werden.

•	 Voraussetzung für die Durchführung einer Ferienbetreuung ist die 
Teilnahme von 6 Kindern (Mindestteilnehmerzahl). Kommt diese 
Zahl nicht zustande, werden die Eltern der angemeldeten Kinder ca. 
drei Wochen vor dem jeweiligen Beginn der Ferienbetreuung 
benachrichtigt, dass die Ferienbetreuung nicht durchgeführt wird. 
Eine tageweise Buchung ist nicht möglich. In der Sommerferienbe-
treuung in Urbach gilt der Zeitraum vom 27.07.2023 – 04.08.2023 
(7 Tage) als eine zusammenhängende Betreuungswoche.

2. Betreuungszeiten
•	 7.00 – 13.00 Uhr (ohne Mittagessen), oder alternativ
•	 7.00 – 15.00 Uhr (obligatorisch mit Mittagessen) nur in der Som-

merferienbetreuung

3. Betreuungsorte

•	 Die Osterferienbetreuung findet in Urbach in den Räumen der 
Grundschulbetreuung in der Wittumschule, Wittumstraße 17, statt.

•	 Die Sommerferienbetreuung (1. bis 3. Woche) findet in Urbach 
in der Atriumhalle, Drosselweg 7, statt.

•	 Die Pfingstferienbetreuung, die Sommerferienbetreuung (4. – 6. 
Woche) und die Herbstferienbetreuung finden in Plüderhausen 
jeweils in den Räumen der Grundschulbetreuung im Hohbergschul-
zentrum Plüderhausen (UG Mensa), Kantstraße 22, statt.

4. Anmeldeschluss

für alle angebotenen Ferienbetreuungen in Urbach ist am Frei-
tag, 10. März 2023. Spätere Anmeldungen können im Sinne einer 
Planungssicherheit für die Gemeinde Urbach nur noch in begrün-
deten Ausnahmefällen berücksichtigt werden.

für alle angebotenen Ferienbetreuungen in Plüderhausen ist am 
Freitag, 31.März 2023. Spätere Anmeldungen können im Sinne 
einer Planungssicherheit für die Gemeinde Plüderhausen nur 
noch in begründeten Ausnahmefällen berücksichtigt werden.

5. Teilnahmegebühren

•	 Die Teilnahmegebühren betragen:

7.00 – 13.00 Uhr /  
5-Tage-Woche 

1. Kind: 75,00 €

2. �und jedes weitere Kind: je 
56,00 € (25% Ermäßigung)

Alleinerziehende und 
Bürgergeld-Empfänger*innen 
(25% Ermäßigung):

1. Kind: 56,00 €

2. und jedes weitere Kind:  
je 42,00 €

7.00 – 15.00 Uhr /  
5-Tage-Woche:

1. Kind: 100,00 €

2. und jedes weitere Kind:  
je 75,00 € (25% Ermäßigung)

Alleinerziehende und 
Bürgergeld-Empfänger*innen 
(25% Ermäßigung):

1. Kind:  75,00 €

2. und jedes weitere Kind:  
je 56,00 €

•	 Die Teilnahmegebühren müssen sofort nach Bekanntgabe der 
Durchführung des jeweiligen Ferienbetreuungsangebots entrichtet 
werden. Anmeldungen gelten erst mit Eingang des Gebührenbetrags 
bei der Gemeindekasse als vorgenommen. Die Gebühr ist unter 
Angabe des jeweiligen Verwendungszwecks auf das Konto der 
durchführenden Gemeinde (s. Aufnahmeformular) zu überweisen.

•	 Die Kosten für das Mittagessen bei der Betreuung bis 15.00 Uhr sind 
zusätzlich zu den Teilnahmegebühren zu entrichten, pro Tag 5,00 €. 

6. Anmeldungen

•	 Anmeldungen müssen schriftlich erfolgen; sie werden in der Rei-
henfolge ihres Eingangs berücksichtigt. 

•	 Anmeldungen für die Ferienbetreuungsangebote in Urbach nimmt 
die Gemeindeverwaltung Urbach, Frau Engl, Rathaus, Konrad-
Hornschuch-Straße 12, EG, Zi. 006, Tel. 07181 8007-43, engl@
urbach.de, entgegen. Das Anmeldeformular steht auf der Home-
page der Gemeinde Urbach (www.urbach.de) zum Download be-
reit. Es ist auch beim Betreuungspersonal der Kommunalen Zu-
satzbetreuung im Rahmen der Verlässlichen Grundschule in der 
Atriumschule und der Wittumschule erhältlich.

•	 Anmeldungen für die Ferienbetreuungsangebote in Plüderhausen 
nimmt die Gemeindeverwaltung Plüderhausen, Frau Hundt, Rat-
haus, Am Marktplatz 11, Raum 1a, Tel. 07181 8009-1401, g.hundt@
pluederhausen.de, entgegen. Das Anmeldeformular steht auf der 
Homepage der Gemeinde Plüderhausen (www.pluederhausen.de) 
zum Download bereit. Es ist auch beim Betreuungspersonal in der 
Verlässlichen Grundschule erhältlich.

Termine und Veranstaltungen
JOAQUINO PAYASO und seine sieben Koffer
Freitag, 17. Februar 2023, 15.00 Uhr, Urbach, Atriumhalle
Eintritt: 8,-- € (Erwachsene), 5,-- € (Kinder) 

Achim Sonntag macht als 	  
Clown JOAQUINO PAYASO  
Clownstheater für Kinder 	  
ab 3 Jahren

	Wenn Joaquino Payaso mit 
seinen sieben Koffern mitten 
durchs Publikum gestolpert 
kommt, fesselt er vom ersten 
Moment an die Aufmerksam-
keit der Kinder. Es beginnt ein 
buntes Programm, in dem er 
einen Koffer nach dem ande-
ren öffnet, deren Inhalt ihm An-
lass für seine Nummern ist. Es 
gibt ein Lied, Zauberei, Jong-
lierkunst, viele Clownereien, 
und vor allem versteht er es im-
mer wieder, die Kinder in den 
Ablauf des Stücks miteinzube-
ziehen, sie zum Mitmachen zu 
verführen.
Achim Sonntag ist freier Kin-
dertheatermacher. Nach Erfah-
rungen in den unterschied-
lichsten Theaterformen kam er 
vor über 30 Jahren über seine 
eigenen Kinder zum Kinderthe-

ater. Er entwickelte in kontinuierlicher Arbeit ein Konzept mit zwei 
Schwerpunkten : 1. spricht er stark die Phantasie der Kinder an 
und 2. bezieht er sein Publikum immer in den Ablauf der Hand-
lung mit ein. Die Kinder werden unabdingbarer Bestandteil des 
Geschehens auf der Bühne.
Auf der Grundlage seines Konzepts entstanden bis zum heutigen 
Zeitpunkt fünfzehn Stücke, mit denen Achim Sonntag mit großen 
Erfolg in ganz Deutschland und zunehmend auch im Ausland (bis-
her Österreich, Luxemburg, Spanien) unterwegs ist.

Eintrittskarten gibt es ausschließlich an der Tageskasse ab 14.45 Uhr
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Götz Frittrang - „Götzendämmerung“
Samstag, 18. Februar 2023, 20.00 Uhr, Urbach, Auerbachhalle
Eintritt: VVK 18,00 € (zzgl. Gebühr), AK 21,00 €

 
Götz Frittrang wurde 2022 mit 
dem Baden-Württembergischen 
Kleinkunstpreis ausgezeichnet

Foto: Patrick Labitzke

Die Welt spielt verrückt! Wer 
ohne Maske in die Bank geht 
wird von der Polizei mitgenom-
men, Grünenwähler lieben 
plötzlich den bayrischen Minis-
terpräsidenten und rund um 
die Erde sind sich Eltern einig: 
Lehrergehälter sind zu niedrig. 
Um circa 10 Millionen. Krise 
hin, Krise her! Es gibt Hoff-
nung. Götz Frittrang - Klein-
kunstpreis-Gewinner Baden 
Württemberg 2022 - tritt wie-
der auf! Er hat jeder Versu-
chung wie Autokino und Strea-
ming widerstanden, denn er 
lebt von der Angst der Zu-
schauer, wenn er ihnen in die 
Augen sieht! 

Und wenn Sie sich noch fra-
gen, ob es denn überhaupt 

schon sicher ist, wieder live in ein Theater zu hocken, nur um Götz 
Frittrang zu sehen, dann lassen Sie sich von ihm erklären, dass es 
ohnehin zu spät ist für irgendwelche Rettungsmaßnahmen. 
Schliddern Sie also lieber wohlvergnügt in die Apokalypse und 
streicheln Sie den Stoiker in sich, denn wenn die Bude erstmal 
brennt, sollte man nicht kopflos mit dem Schnapsglas löschen, 
sondern lieber entspannt noch einen Kurzen daraus trinken.

In der „Götzendämmerung“ erleben Sie zwei Stunden irrsinnige 
Wanderungen durch das Gehirn eines ungehemmten Durch-
schnittsdeutschen. Immer zwischen „Genauso kenn ich das 
auch!“ und „Moment mal! Wie kommt er denn jetzt da drauf?!“ 
und am Ende werden Sie schlappgelacht und angefüllt mit bild-
gewaltigen Assoziationen nach Hause gehen und dem Weltunter-
gang gelassen entgegensehen.

Weitere Infos: www.goetzfrittrang.de 

Wie bereits in den vergangenen Veranstaltungen gibt es auch wie-
der die gewohnte Bewirtung im Foyer mit Getränken, belegten 
Brötchen und anderen leckeren Snacks vom Schlosskindergarten.

Karten gibt es bei folgenden Vorverkaufsstellen:

Urbach:	 Servicebüro im Rathaus
E-Mail:	 servicebuero@urbach.de
Im Internet:	 www.reservix.de

Letzte Chance für Kabarett und Comedy-Abo 
Es gibt noch ein paar „Abo-Light“ (ohne Özcan Cosar)

Da es nach wie vor Interesse an 
den KabCom-Abos gibt, haben 
sich die Veranstalter entschlos-
sen, noch 30 weitere Abos in 
den Verkauf zu bringen. Es gibt 
derzeit noch 9 Stück. Allerdings 
beinhaltet dieses „Abo-Light“ 
nicht die Veranstaltung mit Öz-
can Cosar am 27.04.2023, da 
diese Veranstaltung bereits 
restlos ausverkauft ist. Dafür 
wird der Preis reduziert von 
135,00 € auf 110,00 € für die 
dann noch verbleibenden sechs 
Veranstaltungen. Dieses Ange-
bot ist allerdings beschränkt bis 
zur ersten Veranstaltung am 
kommenden Sa., 18.02.2023.

Erhältlich sind diese Abos aus-
schließlich beim Servicebüro der Urbacher Gemeindeverwaltung, 
Tel. 07181 8007-99 bzw. per E-Mail: servicebuero@urbach.de 
sowie an der Abendkasse bei der Veranstaltung mit Götz Frit-
trang.

Stilvoll, urig und original - 	  
das ist das Urbacher Mostseminar
Vorverkauf für das 38. Urbacher Mostseminar 

Inzwischen oft kopiert und doch unerreicht ist das Ur-
bacher Mostseminar. Im stilvollen Ambiente des Urba-
cher Schlosskellers können sich die Seminarteilneh-
mer vom Dipl. Getränkeingenieur Hermann Beck 

bereits zum 38. Mal zum ”Staatlich geprüften Mostologen” aus-
bilden lassen. Er gibt wertvolle Tipps zum An- und Ausbau des 

Veranstaltungskalender der Gemeinde Urbach für die Woche vom 17.02. bis 23.02.2023
(alle Hinweise ohne Gewähr)

Wochentag Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltungsort Veranstaltungsart

Freitag 17.02.2023 15:00 Uhr Gemeinde - Kulturamt Atriumhalle Kindertheater mit Achim Sonntag - 
„Joaquino Payaso und seine  
sieben Koffer“

Samstag 18.02.2023 20:00 Uhr „Zom Täle“ Gartenstraße 8 „Laier, Metzner, F. Blümle“  
playing Beatles

Samstag 18.02.2023 20:00 Uhr Konzertbüro Braun  
mit Kulturamt

Auerbachhalle KabCom Götz Frittrang -  
„Götzendämmerung“

Montag 20.02.2023 19:30 Uhr Landfrauen Urbach Begegnungsstätte Kreativtag

Dienstag 21.02.2023 14:30 Uhr Die Schatzkiste e.V. Auerbachhalle Kinderfasching der „Schatzkiste“

Mittwoch 22.02.2023 19:00 Uhr Katholische  
Kirchengemeinde

Katholische Kirche  
St. Marien

Eucharistiefeier mit Austeilung  
des Aschenkreuzes

Donnerstag 23.02.2023 20:00 Uhr „Zom Täle“ Gartenstraße 8 Mari rocks ond Oiner oder Zwoi  
von uns
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schwäbischen Nationalgetränks. Dazu kredenzen die Urbacher 
Landfrauen mindestens sechs verschiedene Moste. Bei der Vor-
auswahl derselben achtet die Jury darauf, möglichst unterschied-
liche Cuvées auszusuchen, um den Besuchern die Geschmacks-
vielfalt des Urbacher Nationalgetränks zu demonstrieren.

Das 38. Mostseminar findet statt am Samstag, der 11. März 
2023 ab 20.00 Uhr im Schlosskeller (ab 19.00 Uhr geöffnet).

Im Mittelpunkt des Abends steht als „Lernziel“ die verschiedenen 
Moste kennenzulernen und über den Geschmack, den Geruch, 
das Aussehen und den Nachklang zu bewerten. Ob Birnen- oder 
Apfelmost oder eine Mischung mit Quitten oder Beeren, es gibt 
viele Möglichkeiten für einen guten Most.

Zu den Mostproben darf natürlich auch ein zünftiges Vesper nicht 
fehlen. Und wenn dann die Stimmung auf dem Höhepunkt ange-
langt ist, sorgen die Bläser von der „Urbächer Mostband“ für die 
passende musikalische Unterhaltung. Mit dabei wird in diesem 
Jahr auch der Urbacher Chor „Die Freiwilligen“ sein, der u.a. das 
zu einer Urbacher Hymne gewordene Lied: „Mäh‘ se ´ra“ zum 
besten geben wird.

Am Ende bekommt jeder Seminarteilnehmer eine Urkunde, die 
ihn als „Sachkundigen Mosttrinker“ ausweist sowie ein 
Mostgläsle. Die Anmeldegebühr für das Seminar, incl. aller ge-
nannten Nebenleistungen beträgt 20,- Euro pro Person.

Wie sagte einst unser aus Brackenheim stammender Bundesprä-
sident Theodor Heuß, der neben dem Trollinger und Lemberger 
auch gerne Most trank:

„ Zviel vom Moscht han i scho oft ghet, aber no nia gnuag.“

Anmeldungen zum 37. Urbacher Mostseminar nimmt das 
Servicebüro entgegen.

Bitte kommen Sie persönlich vorbei oder reservieren Sie telefo-
nisch unter (07181) 8007-99.

Wir bitten Sie zu beachten, dass je Person/Anruf höchstens ein 
Tisch (6 Plätze) reserviert werden kann.

Mostspender gesucht!

Bitte denken Sie daran: Es werden wieder Unterstützer in Form 
von Mostspendern gesucht. Wer seinen Most beim Mostseminar 
präsentieren lassen möchte, der gibt bitte eine Probe seines „gu-
ten Tröpfchens“ Anfang KW 9 bei Herrn Hermann Beck, Adal-
bert-Stifter-Str. 58, Tel. 83218, ab. Bitte geben Sie auf dem Etikett 
Ihren Namen, Adresse und Ihre Telefonnummer an.

Die besten fünf bis sechs Möste und der Vespermost werden bei 
der Vorverkostung ausgewählt und beim Mostseminar den Teil-
nehmern zur Bewertung ausgeschenkt.

Schafft es Ihr Most in diese Auswertung, erhalten Sie eine Ein-
trittskarte zum Urbacher Mostseminar und einen Mostkrug, lie-
fern dafür aber 20 Liter Most an.

Der Vorverkostungstermin ist am Montag, 6. März um 19.00 Uhr 
im Schlosstreff.

 
Der Most - das Urbacher Nationalgetränk - steht im Mittelpunkt 
des Abends

 
Dipl. Getränkeingenieur Hermann Beck ist Urbachs "Mostprofes-
sor". Er gibt beim Seminar nicht nur wertvolle Tipps zur Herstel-
lung von Most, sondern hat auch so manche Anekdote und lusti-
gen Spruch "auf der Pfanne"

4. Sparkassen Remstal-Marathon,  
24. September 2023 - Die Anmeldung läuft!
Am Sonntag, 24. September 2023, startet der 4. Sparkassen 
Remstal-Marathon von Schwäbisch Gmünd nach Waiblingen! 
Nach coronabedingter Zwangspause wird das Remstal wieder 
zum Treffpunkt Laufbegeisteter aus nah und fern.

Dieses Jahr verläuft die Strecke wieder von Schwäbisch Gmünd 
aus remsabwärts durch das Remstal und die Städte und Gemein-
den Lorch, Plüderhausen, Urbach, Schorndorf, Winterbach, 
Remshalden, und Weinstadt zum Ziel nach Waiblingen. Ziel des 
Halbmarathons wird erneut die Urbacher Mitte sein.

Sportlich und landschaftlich reizvoll führt die Strecke entlang der 
Rems, vorbei an Weinbergen, Streuobstwiesen, Wäldern und 
durch historische Altstädte.

Neben dem Marathonwettbewerb gibt es wieder einen Halbma-
rathon mit Ziel in Urbach und den beliebten Staffellauf zwischen 
den beteiligten Kommunen. Ob Breiten- oder Leistungssportler - 
beim Sparkassen Remstal-Marathon ist für jeden etwas dabei. 
Dieses Jahr ist der Sparkassen Remstal-Marathon auch wieder 
Abschlusslauf des großen „Lauf geht’s“ Programms im Remstal. 
Ein Rahmenprogramm in den Orten und an der Strecke macht 
den Lauf für alle Beteiligten und Zuschauer zu einem unvergessli-
chen Erlebnis.

Die Fortsetzung des Sparkassen Remstal-Marathons wäre nicht 
möglich ohne die vorbildliche Zusammenarbeit aller Beteiligten 
aus den Städten und Gemeinden und die großzügige und verläss-
liche Unterstützung unserer Partner und Sponsoren.

Alle Informationen zum 4. Sparkassen Remstal-Marathon ein-
schließlich der Anmeldung gibt es unter www.sparkassen-rems-
tal-marathon.de. Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte 
an die Stadt Waiblingen, Abteilung Sport, Andreas Schwab, E-
Mail: andreas.schwab@waiblingen.de oder die Stadt Schwäbisch 
Gmünd, Amt für Bildung und Sport, Frank Wendel, E-Mail: frank.
wendel@schwaebisch-gmuend.de.
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Neues aus dem Gemeinderat
Bericht über die öffentliche Sitzung des  
Gemeinderates am 31. Januar 2023
Die öffentlichen Sitzungsvorlagen mit der Darstellung des Sach-
verhalts und mit dem jeweiligen Beschlussvorschlag der Gemein-
deverwaltung an den Gemeinderat finden Sie im Internet auf der 
Homepage der Gemeinde Urbach www.urbach.de. Klicken Sie 
einfach auf der Startseite unten rechts auf den Link „Bürgerinfo-
portal ab 01.09.2020“. Dort sind alle Sitzungen kalendarisch auf-
geführt.

Es waren 12 Zuschauer*innen anwesend.

TOP 1
Anmietung Schießgasse 10 – Vergaben

Im Juli 2022 wurden dem Gemeinderat die Konzeption und Pla-
nung zur Einrichtung des Servicebüros mit Leitungsbüro sowie 
Standesamt im Erdgeschoss des Gebäudes Schießgasse 10 vor-
gestellt. In der Gemeinderatsitzung am 19. Juli 2022 wurde der 
Umbaubeschluss gefasst und die Gemeindeverwaltung zusam-
men mit dem Architekturbüro KurzVertikal beauftragt, das Bauge-
such einzureichen, die Haushaltsmittel einzustellen und die Ange-
bote einzuholen. Die Baugenehmigung zur Nutzungsänderung 
wurde von der Baurechtsbehörde hierzu am 23. September 2022 
erteilt. Da die Maßnahmen sehr umbauspezifisch und erklärungs-
bedürftig sind, wurden nur Angebote von bekannten Firmen ein-
geholt.

Das Servicebüro der Gemeindeverwaltung ist die publikumsin-
tensivste Anlaufstelle der Urbacher Gemeindeverwaltung. Die 
neuen Arbeitsplätze und Räumlichkeiten sollen nun in den beste-
henden, anzumietenden Räumlichkeiten den Anforderungen von 
Datenschutz, Diskretion sowie der geltenden Arbeitsstättenver-
ordnung mit Abstandsregeln, Laufwegen, Bewegungsschutz, Be-
lichtung- Beleuchtung, Akustik entsprechen. Auf Grund der Aus-
lastung der Handwerker war es sehr schwierig, Angebote für die 
Umbaumaßnahmen zu bekommen. Unter Abwägung der Kosten/
Nutzen wurde auf eine kostenintensive Lüftungsanlage im Miet-
objekt verzichtet, dafür soll durch einen Fensterumbau eine zu-
sätzliche Fensterlüftung möglich werden.

Der Gemeinderat fasste einstimmig folgenden Beschluss:

Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach vergibt für die Einrich-
tung des Servicebüros inklusive der Büros vom Standesamt und 
der Leitung des Servicebüros folgende Aufträge an die Firmen:

•	 Glastrennwände Servicebüro:	  
Strähle Raumsysteme, Waiblingen	�  21.180,81 €

•	 Trockenbau m. Türen, Maler, Decke:	  
TS Schiek, Urbach� 40.626,60 €

•	 Bodenbelag: Di Carlo, Urbach� 22.605,57 €
•	 Sanitär, WC: Härer, Urbach� 20.246,40 €
•	 Sonnenschutz, Außenjalousie: Benz, Schorndorf� 2.975,00 €
•	 Schreinerarbeiten, Theke: 	 

Weidler, Schorndorf-Haubersbronn� 9.772,28 €
•	 Fensterumbau: Bogunovic, Zondler, Plüderhausen� 4.938,50 €
•	 Elektro, Beleuchtung, IT: Schultheiß Urbach / Lorch� 35.633,00 €
•	 Büroausstattung Möbel: Chairholder Schorndorf� 30.754,96 €
•	 Kabelkanalanbindung Rathaus: 	  

Hortus, Lorch aus LV-Jahresbau� 11.696,01 €

TOP 2
Erweiterung und kontinuierlicher Betrieb eines Energiema-
nagements

Der Gemeinderat hat am 22. März 2022 beschlossen, einen An-
trag für das Förderprogramm Kommunalrichtlinie 2022-2027 

„Energiemanagement“ zu stellen und hierfür eine Personalstelle 
Energiemanagement zu beantragen in Kombination mit der Neu-
anschaffung einer geeigneten Software. Nachdem das Förder-
programm ausgeschöpft war und keine Anträge dafür gestellt 
werden konnten, ist dieses nun wieder verfügbar. Daher wurde im 
Dezember 2022 der Förderantrag gestellt. Als Voraussetzung für 
die Bewilligung des Förderantrags muss „ein Beschluss des 
obersten Entscheidungsgremiums des Antragstellers (also des 
Gemeinderats) über den Aufbau und den beabsichtigten kontinu-
ierlichen Betrieb eines Energiemanagements“ vorliegen. Die 
Kommunen sind seit dem Jahr 2020 zur Erfassung des Energie-
verbrauchs und jährliche Übermittlung an das Land verpflichtet. 
Viele Kommunen im Land haben sich zu einer klimaneutralen 
Kommunalverwaltung bis zum Jahr 2040 verpflichtet. Auch die 
Gemeinde Urbach hat in der Gemeinderatssitzung am 25. Okto-
ber 2022 beschlossen, in die kommunale Wärmeplanung einzu-
steigen. Ein erster und wesentlicher Bestandteil zur Erreichung 
dieser genannten Klimaschutzziele ist der Aufbau und die Erwei-
terung eines kommunalen Energiemanagements. Das Kosten-
Nutzen-Verhältnis beim kommunalen Energiemanagement be-
trägt laut Klimaagentur BW und Fördergeber Bund 1:3 und die 
erzielbaren Kosteneinsparungen liegen bei 20 - 30%. Gemäß der 
novellierten Kommunalrichtlinie mit Änderung vom 18. Oktober 
2022 ist nach Rücksprache mit der Klimaagentur BW für die Ge-
meinde Urbach keine erstmalige Implementierung eines Energie-
managements förderfähig, da die Gemeinde Urbach bereits seit 
Jahren ein monatliches Energiecontrolling mit jährlichem Energie-
bericht betreibt. Sehr gute Chancen auf Förderung hat die „Erwei-
terung eines Energiemanagements“ bei Antragstellung im Jahr 
2022. Das Energiemanagement führt die systematische und kon-
tinuierliche Erfassung und Steuerung des Strom-, Wärme- und 
Wasserverbrauchs zur Reduzierung der Energie- und Ressour-
cenverbräuche sowie der damit verbundenen Kosten durch. Für 
den gesamten Förderzeitraum 1. September 2023 bis 21. August 
2026 wird ausgegangen von Gesamtausgaben: max. 254.464,00 
€, Eigenmittel: max. 76.339,20 €, Zuwendung: max. 178.124,80 €. 
Der Bund fördert über die Kommunalrichtlinie die Schaffung einer 
Personalstelle Energiemanagement mit Komponenten Fördersatz 
70% für 36 Monate.

In der Diskussion im Gemeinderat wurde auf eine Einhaltung der 
Befristung der neuen Stelle Wert gelegt. Eine weitere Meinung 
war aber, dass Klimaschutz eine auf Dauer angelegte Aufgabe 
sei. Da die Bearbeitung des Förderantrags der Gemeinde beim 
Bund vielleicht im Mai 2023 abgeschlossen sein dürfte und es 
dann erst zu einer Stellenausschreibung kommt, werde es zur 
Einstellung eines/einer neuen Mitarbeitenden voraussichtlich oh-
nehin erst 2024 kommen, so die Verwaltung.

Der Gemeinderat fasste einstimmig folgenden Beschluss:

Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach beschließt, ein Energie-
management aufzubauen, zu erweitern und kontinuierlich zu be-
treiben. Die Verwaltung wird beauftragt, einen Förderantrag zu 
stellen, eine auf den Förderzeitraum von drei Jahren befristete 
Projektstelle zu besetzen, den Aufbau des Energiemanagements 
zu organisieren und den kontinuierlichen Betrieb sicherzustellen. 
Über den Einführungsprozess und die Ergebnisse wird der Ge-
meinderat regelmäßig unterrichtet.

TOP 3
Abbruch und Neubau der Unterkunft für Geflüchtete und Ob-
dachlose auf dem Grundstück Kelterweg 42 - Baubeschluss 
und Freigabe der Planung

Zu diesem TOP übernahm 1. Stellv. Bürgermeisterin Ursula Jud 
den Vorsitz, da Bürgermeisterin Fehrlen als Grundstücksnachba-
rin befangen war. Auf dem Grundstück Kelterweg 42 (634 m2) 
befindet sich ein gemeindeeigenes Wohngebäude (genutzt als 
Notunterkunft) aus dem Jahr 1955, in dem aktuell 6 Personen auf 
rund 180 m2 Wohnfläche unterbracht sind. Auf Grund des äußerst 
schlechten baulichen Zustandes wurde das Gebäude vor ca. 8 
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Jahren nicht mehr neu vermietet und war zum Abbruch oder Ver-
kauf vorgesehen. Vor rund 6 Jahren wurde es „vorübergehend“ 
als Notunterkunft aktiviert. Es weist gravierende bauliche und 
energetische Mängel auf. Aktuell kann aufgrund dieser Mängel 
nicht die gesamte Wohnfläche genutzt werden. Am 18. Juni 2022 
hat der Technische Ausschuss des Gemeinderats beschlossen, 
die Planungen Kelterweg 42 priorisiert weiterzuverfolgen, im Ge-
meinderat öffentlich zu beraten und im Investitionsplan der kom-
menden Jahre zu finanzieren. Zudem wurde eine durchgeführte 
Machbarkeitsstudie zur Kenntnis genommen. Diese beinhaltete 
den Neubau eines Gebäudes mit zwei Wohnungen in zwei Stock-
werken. Auf dem Grundstück werden 6 Stellplätze für Kraftfahr-
zeuge und 8 Fahrradstellplätze nachgewiesen.

Die Gemeindeverwaltung hat das Büro Hochbauplan aus Plüder-
hausen, das die Machbarkeitsstudie für Kelterweg 42 erstellt hat, 
gebeten, baugesuchsreife Planunterlagen zu erstellen. Sie bein-
halten zwei Wohnungen im Erdgeschoss mit ca. 65 m² bzw. 73 
m², außerdem zwei Maisonettewohnungen im Ober- und Dach-
geschoss mit 112 m² bzw. 117 m².

Die Wohnungsgrundrisse sind so gewählt, dass Familien oder 
Wohngemeinschaften von Einzelpersonen einziehen können. Für 
das Grundstück gilt der qualifizierte Bebauungsplan Nr. 58 „Kel-
terhalde - Ergänzung“. Nach Auffassung der Gemeindeverwal-
tung sollte das Gebäude den von der Bundesregierung für das 
Jahr 2023 vorgesehenen Energieeffizienzhaus EH-55 Standard 
bekommen und der Strom hierfür mit installierter Photovoltaik auf 
der Dachsüdseite erzeugt werden. Um EH-55- oder EH-40-Stan-
dard zu erreichen, ist außer einer deutlich verbesserten Dämmung 
der gleichzeitige Einsatz eines Lüftungssystems mit Wärmerück-
gewinnung erforderlich, welches Heizkosten und Schimmelge-
fahr reduziert und das Raumklima verbessert.

Architekt Herr Wagner erläuterte die Planung. Angesichts der 
Kosten wurde ihm aus der Mitte des Gemeinderats mitgegeben, 
nach möglichen Einsparungspotentialen zu suchen. Generell 
wurde das Vorhaben aber als sinnvoll und notwendig unterstützt.

Der Gemeinderat fasste einstimmig folgenden Beschluss:

1.	 Das Gemeindemietgebäude mit Unterkunft für Geflüchtete und 
Obdachlose auf dem Grundstück Kelterweg 42 wird abgebro-
chen und durch einen Neubau entsprechend den Planunterlagen 
des Büros Hochbauplan vom 9. Januar 2023 ersetzt. 

2.	 Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, den Antrag auf Bau-
genehmigung zu stellen und das gemeindliche Einvernehmen zu 
Befreiungen vom Bebauungsplan wegen Überschreitung der 
Geschossflächenzahl von 0,7 (statt 0,6) und wegen der Stell-
plätze außerhalb überbaubarer Grundstücksfläche zu erteilen. 

3.	 Das Büro Hochbauplan aus Plüderhausen wird mit der Ausfüh-
rungsplanung und der Vorbereitung einschließlich Mitwirkung 
bei der Vergabe beauftragt.

TOP 4
Aktueller Stand Flüchtlingsunterbringung sowie Ausblick auf 
2023

Der Inhalt der ausführlichen Sitzungsvorlage wurde im Wesentli-
chen bereits im letzten Mitteilungsblatt am 9. Februar 2023 in der 
Rubrik „Urbach aktuell“ unter der Überschrift „Aktueller Stand 
Flüchtlingsunterbringung sowie Ausblick auf 2023“ abgedruckt. 
Deshalb kann hier darauf verwiesen werden.

Der Gemeinderat nahm den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis.

TOP 5
GVV 1/2023: Zustimmung zur Teilnahme an der 14. Bündel-
ausschreibung Erdgas und der 22. Bündelausschreibung 
Strom für die Jahre 2024 – 2026

Der Gemeindeverwaltungsverband Plüderhausen - Urbach hat in 
der Vergangenheit Strom und Gas abwechselnd nach Regularien 
Plüderhausen und Urbach beschafft. Bereits in der Verbandsver-

sammlung am 22. November 2021 wurde die Verwaltung bevoll-
mächtigt, die Gt-Service Dienstleistungsgesellschaft mbH (Gt-
service GmbH) mit der Ausschreibung der Stromlieferung des 
Gemeindeverwaltungsverbands Plüderhausen - Urbach ab 1. 
Januar 2023 dauerhaft zu beauftragen. Im nächsten Schritt er-
folgt nun auf der Basis dieses Beschlusses die Vergabe des 
Stroms der Sammelkläranlage. Die Verbandsversammlung hat in 
der damaligen Sitzung die Variante 100% Strom aus erneuerba-
ren Energien (Ökostrom) ohne Neuanlagenquote - Beschaffung 
nach dem sogenannten Händlermodell beschlossen. Die erwar-
teten Mehrkosten wurden von Gt-Service mit 0 - 0,2 ct/kWh pro-
gnostiziert. Die Gemeindeverwaltung schlug vor, künftig auch mit 
der Beschaffung von Erdgas an den Gt-Bündelausschreibungen 
teilzunehmen, da die Anforderungen an die Vergabemodalitäten 
immer größer werden und in dem schwierigen Energiemarkt für 
einen kleinen Verbraucher eine Ausschreibung nicht mehr ohne 
externe Unterstützung möglich ist. Mit der Teilnahme an den an-
stehenden Bündelausschreibungen für Strom und Gas auf der 
Sammelkläranlage für die Jahre 2024 – 2026 ist dann automa-
tisch ein Dauerauftrag für weitere Bündelausschreibungen, der 
mit einer 13-monatigen Frist gekündigt werden kann. Die Kosten 
der Teilnahme übernimmt die NEV. Dort reicht die Mitgliedschaft 
der beiden Gemeinden Plüderhausen und Urbach aus, so dass 
die Kostenübernahme auch für den GVV gilt. Die Erdgaslieferung 
wird im nicht offenen Verfahren nach den Vorgaben der Vergabe-
ordnung europaweit ausgeschrieben. Die Erdgaslieferung wird 
zuzüglich Netznutzung (all-inclusive) ausgeschrieben. Die Ener-
gielieferpreise sind dagegen für jedes Lieferjahr der Vertragslauf-
zeit durch die Bieter fest anzubieten. Durch die Trennung von 
Netznutzungsentgelten und Energielieferpreisen wird insbeson-
dere gewährleistet, dass sich der Erdgaspreis individuell für jede 
Kommune entsprechend der Benutzungsstruktur bildet. Um den 
Anforderungen des Erneuerbare-Wärme-Gesetzes Baden-Würt-
temberg Rechnung zu tragen, wird auch Erdgas mit einem Anteil 
von 10% Bioerdgas ausgeschrieben.

Der Gemeinderat fasste einstimmig folgenden Beschluss:

1.	 Die bestehende Ermächtigung für die Teilnahme an den Bünde-
lausschreibungen Strom wird bestätigt.

2.	 Die Verwaltung wird ermächtigt, die Gt-Service Dienstleistungs-
gesellschaft mbH mit der Ausschreibung der Erdgaslieferung des 
Gemeindeverwaltungsverbandes Plüderhausen-Urbach ab 1. 
Januar 2024 dauerhaft zu beauftragen.

3.	 Da das Klärwerk im Faulturm selbst Biogas erzeugt und nur der 
ergänzende Gasbedarf aus dem Netz gedeckt wird, wird beim 
Gasbezug auf die Biogaskomponente verzichtet.

TOP 6
Beschluss über die Annahme von Spenden

Der Gemeinderat beschloss über die Annahme folgender Spen-
den:

- �100 € zur Unterstützung der Aktion „ABC-Tüten“ der Mediathek 
(gemeinsame Aktion der Bibliotheken im Rems-Murr-Kreis)

- 750 € für den Kindergarten Arche Noah

- 1.000 € für die Seniorenarbeit

- 500 € für die Freiwillige Feuerwehr

- 150 € für die Flüchtlingshilfe Urbach

Bürgermeisterin Fehrlen begrüßte sehr, dass auch der Schwim-
munterricht durch Spenden finanziert werden kann.

Der Gemeinderat fasste einstimmig folgenden Beschluss:

Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach beschließt die in dieser 
Vorlage bzw. in der nichtöffentlichen Anlage (mit Namen der 
Spender) aufgeführten und von der Gemeindeverwaltung bereits 
entgegengenommenen Spenden endgültig anzunehmen:



	 11

Donnerstag, 16. Februar 2023	 Urbacher Mitteilungen� Nummer 7

TOP 7
Anfragen an die Verwaltung/Verschiedenes

7.1 Strahlemann-Stiftung Wittumschule

Die Gemeindeverwaltung informierte den Gemeinderat darüber, 
dass die Wittumschule, gemeinsam mit der Strahlemann-Stiftung 
ein neues Projekt gestartet hat. Dieses Projekt hat das Ziel, 
Schüler*innen und Schulen zu unterstützen, die bestmögliche Be-
rufsorientierung zu bieten. Das Projekt erstreckt sich über einen 
Zeitraum von 3 Jahren und wird für ca. 400 Siebtklässler*innen 
durchgeführt. Geplant ist dabei die Einrichtung eines Fachraums 
zur Berufsberatung im Dachgeschoss des Nordbaus der Wittum-
schule. Dort soll es unter anderem einen Präsentations- und 
Workshop Bereich, eine Launch-Ecke, sowie eine Job-Wall im 
Vorraum geben. Zudem sind Kooperationen mit der ortsansässi-
gen Wirtschaft geplant. Das Projekt wird insgesamt an 60 weite-
ren Standorten in ganz Deutschland durchgeführt und vollfinan-
ziert durch einen Förderer.

7.2 Raiffeisenstraße Endbelag

An die Gemeindeverwaltung wurde herangetragen, dass der End-
belag der Raiffeisenstraße nicht ordnungsgemäß durchgeführt 
worden sei. Dies war der Verwaltung bereits bekannt; der Leiter 
des Ortsbauamts, Herr Koch, informierte darüber, dass der End-
belag nachgebessert wird.

TOP 8
Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner

8.1 Flüchtlingsunterkunft Hotel „Zur Mühle“

Aus der Mitte der Bürgerschaft wurde die Anfrage an die Gemein-
deverwaltung gestellt, wie eine gute Integration bei Geflüchteten 
gelingen könne, wenn die Bürgerschaft, im Falle der geplanten 
Flüchtlingsunterkunft „Hotel zur Mühle“, nicht miteinbezogen 
würde. Man habe lediglich Informationen auf Nachfrage erhalten. 
Bürgermeisterin Fehrlen erwiderte, dass alle Informationen, die 
die Gemeindeverwaltung bezüglich der Flüchtlingsunterkunft 
habe, an die Anwohnerschaft weitergeleitet wurden. Da die 
Flüchtlingsunterkunft jedoch eine solche des Landkreises sei, sei 
dieser auch zuständig, und nicht die Gemeinde. Zudem seien der 
Anwohnerschaft die Kontaktdaten inkl. Handynummer des zu-
ständigen Fachbereichsleiters des Landratsamts bereitgestellt 
worden. Die Nachbarschaft der geplanten Flüchtlingsunterkunft 
werde benachrichtigt, sobald konkrete Informationen vorliegen.

Bei einer weiteren Wortmeldung bezüglich der geplanten Flücht-
lingsunterkunft „Hotel zur Mühle“ wurde Bürgermeisterin Fehrlen 
gefragt, ob die Zuständigkeit des Landratsamtes bedeute, dass 
es dann sowohl für die Geflüchteten, als auch für die Bürger „zwei 
Welten“ bezüglich des Themas Flüchtlinge geben werde. Dies 
wurde von Bürgermeisterin Fehrlen bejaht. Das Landratsamt sei 
für alle Flüchtlinge und etwaige Probleme in Bezug auf die Ge-
meinschaftsunterkunft des Landkreises im Hotel „zur Mühle“ zu-
ständig. Die Gemeinde Urbach sei weiterhin für die Geflüchteten 
zuständig, die der Gemeinde zur Anschlussunterbringung zuge-
wiesen wurden. Diese Zuständigkeitstrennung sei im Übrigen in 
allen Kommunen mit Gemeinschaftsunterkünften des Landkrei-
ses gegeben.

8.2 Anbringung Umwelt-Plakat

Die Gemeindeverwaltung wurde von einer Bürgerin darum gebe-
ten, Plakate anzubringen, welche auf Zigarettenstummel im Wald 
hinweisen. Diese würden bereits in einigen Regionen angebracht 
werden. Bürgermeisterin Fehrlen gab an, dass sie dieses Plakat 
bei einem Ausflug im Schwarzwald entdeckt habe und dieses da-
raufhin an das Landratsamt geschickt habe. Die Initiative zur An-
bringung der Plakate komme daher von Urbach. Dieses sei auch 
bereits im Mitteilungsblatt abgedruckt worden. Weitere Stellen 
zur Anbringung des Plakates würden gesucht und abgeklärt wer-
den.

8.3 Lichtverschmutzung Straßenlaternen

Aus der Mitte der Bürgerschaft wurde die Frage gestellt, ob bei 
der Umstellung der Straßenlaternen auf LED auf eine Reduzie-
rung der Lichtverschmutzung geachtet wurde. Bürgermeisterin 
Fehrlen erklärte, dass neue Richtlinien die Reduzierung der Licht-
verschmutzung vorgeben. LED-Lampen würden dieses Kriterium 
auch erfüllen, jedoch nehme das menschliche Auge das Licht die-
ser Lampen anders wahr.

Neues aus dem Rathaus
Die neue Kindergartenfachberaterin  
stellt sich vor
Frau Gizem Zorlu ist seit Anfang Februar für die Gemeinde Ur-
bach als Kindergartenfachberatung tätig und damit Nachfolgerin 
von Frau Heike Prechtner, die sich in den Mutterschutz und an-
schließende Elternzeit verabschiedet hat. Frau Zorlu stellt sich 
selbst kurz vor:

„Ich bin verheiratet und habe zwei Kinder. Ab sofort kümmere ich 
mich um alle pädagogischen und konzeptionellen Anliegen der 
kommunalen Kindertageseinrichtungen. Zu den Aufgaben meiner 
50% Stelle gehören auch die Themen Qualitätsmanagement, 
Sprachförderung, Integration und Kinderschutz.

Nach meinem Abschluss als Kindheitspädagogin B.A. an der PH 
Schwäbisch Gmünd war ich in einer Kindertageseinrichtung tätig. 
Daher bringe ich das notwendige fachliche Rüstzeug und Berufs-
erfahrung mit.

Montag bis Mittwoch bin ich im Rathaus erreichbar, sofern ich 
keine Termine in den Kitas habe. Donnerstags arbeite ich im 
Homeoffice.

In den nächsten Wochen werde ich alle Kitas vor Ort besuchen. 
Ich freue mich auf eine tolle Zusammenarbeit mit den pädagogi-
schen Fachkräften, der Elternschaft und allen Kooperationspart-
nern.“

Herzliche Grüße, Gizem Zorlu

 
Die neue Kindergartenfachberaterin im Urbacher Rathaus: Gizem 
Zorlu

Stephan Lawall hat die Betreuung des Urbacher 
Gemeindearchivs übernommen 
Im November letzten Jahres hat der Gemeinderat die Schaffung 
einer Stelle zur Betreuung des Gemeindearchivs und deren Be-
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setzung mit einer qualifizierten Fachkraft im Rahmen eines ge-
ringfügigen Beschäftigungsverhältnisses beschlossen.

Über Jahrzehnte hat der frühere Kreisarchivar des Rems-Murr-
Kreises und Urbacher Bürger Walter Wannenwetsch, Mitglied im 
Geschichtsverein und in dessen Museumsarbeitsgruppe, dan-
kenswerterweise diese Arbeit hauptsächlich geleistet, und zwar 
ehrenamtlich. In dieser langen Zeit wurde das Gemeindearchiv 
top erschlossen und gepflegt, Findbücher und Verzeichnisse er-
leichtern die Recherche. Nachdem Herr Wannenwetsch alters-
halber sein Ehrenamt niederlegen wollte, war es der Wunsch des 
Geschichtsvereins an die Gemeinde, dass die Betreuung sowohl 
des Gemeinde- als auch des Museumsarchivs auf dem bisheri-
gen Stand und in der gewohnten Qualität weitergeführt werden 
möge. Am 1. Januar hat Herr Stephan Lawall diese Stelle ange-
treten. Er hat sein Geschichtsstudium im Herbst 2020 erfolgreich 
abgeschlossen und promoviert derzeit über Reinhold Maier, den 
ersten Ministerpräsidenten Baden-Württembergs. Seit Februar 
2021 arbeitet er zudem im Stadtmuseum Schorndorf.

 
Stephan Lawall.

Zu seinen Aufgaben im Archiv zählen die laufende Revision der 
Bestände und ihrer Ordnung, die Ergänzung vorhandener Find-
mittel sowie ggf. Erstellung neuer Findmittel, Archivierung und 
Inventarisierung von Neuzugängen, Digitalisierung von Archiva-
lien, Hausforschung zur Dokumentation des Bestands der denk-
malgeschützten Gebäude in Urbach und die Beantwortung von 
Anfragen an das Archiv.

Dazu Herr Lawall: „Archive und Museen stellen das historische 
Gedächtnis der Gesellschaft dar. In Urbach ist das Gedächtnis in 
den letzten Jahrzehnten ausgezeichnet gepflegt worden, woran 
ich gerne anknüpfen möchte. In meiner Tätigkeit werde ich versu-
chen, das Archiv für die Menschen stärker nutzbar zu machen. 
Hierzu gehört neben dem Archivservice auch die Digitalisierung 
der Bestände und im Rahmen der Bauforschung auch die Erfor-
schung der denkmalgeschützten Gebäude in Urbach.“

Neues aus dem Integrationsbüro
Liebe Urbacherinnen, liebe Urbacher,
wir hoffen, dass Sie gut ins neue Jahr gekommen sind!

Letztes Jahr hat sich bei uns im Integrationsbüro einiges getan. 
Seit dem Angriffskrieg auf die Ukraine vervielfachte sich unser 
Arbeitspensum.

Wir mussten nicht nur Wohnraum akquirieren, sondern auch 
komplette Wohnungseinrichtungen, inklusive Kühlschränken, 

Waschmaschinen, Kleidung beschaffen und natürlich die Ge-
flüchteten beim Beantragen und Ausfüllen von unzähligen Formu-
laren unterstützen.

Nicht zuletzt durch die bemerkenswerte Spendenbereitschaft, die 
wir von Ihnen erfahren durften, war es uns möglich, alles zu be-
wältigen.

Deswegen möchten wir uns auch nochmals an dieser Stelle ganz 
herzlich bei Ihnen bedanken!

Auch wenn wir nicht jede Spende annehmen konnten und kön-
nen, da wir nur sehr begrenzte Lagerkapazitäten haben, sind wir 
sehr dankbar für die unzähligen Spendenangebote und Ihre Un-
terstützung! Zu erreichen sind wir unter 8007-37 oder per E-Mail: 
integration@urbach.de.

Viele Grüße aus dem Integrationsbüro

Umwelt und Entsorgung
Sammelplatz für Baumschnittgut aus  
Urbacher Streuobstwiesen
Auch in diesem Jahr wird die Gemeindeverwaltung in Ergänzung 
zu den Entsorgungsangeboten der Abfallwirtschaft Rems-Murr 
einen Sammelplatz für Baumschnittgut betreiben. Die beliebte 
Aktion gibt es seit 2012 und unterstützt die hiesigen Stücklesbe-
sitzenden. 

Diese Aktion findet wiederum auf dem Freibadparkplatz statt, der 
dann den Besuchenden unserer touristischen Attraktionen nicht 
zur Verfügung steht. Sie beginnt am Freitag, den 03.03.2023 
und endet am Samstag, den 18.03.2023. Auf dem Parkplatz des 
Urbacher Freibads kann im genannten Zeitraum täglich außer 
sonntags in der Zeit von 8 – 20 Uhr holziges Baumschnittgut 
angeliefert werden.

Ab dem 20.03.2023 wird alles vor Ort zu Hackschnitzeln verarbei-
tet und einer energetischen Verwertung zugeführt.

Bitte achten Sie darauf, dass Sie Ihr Schnittgut geordnet an der 
dafür vorgesehenen Stelle ablegen und kein Bindematerial aus 
Metall oder Kunststoff darin verbleibt. Es wird außerdem aus-
drücklich darauf hingewiesen, dass ausschließlich verholztes 
Material angenommen wird. Grüngut, Wurzelstöcke, Steine, 
Draht, Erde etc. dürfen nicht abgelegt werden, da sonst keine 
sinnvolle Verwertung möglich ist.

Sollten Sie Ihr Schnittgut zu anderen Zeiten entsorgen möchten, 
so stehen Ihnen die Entsorgungsangebote der Abfallwirtschaft 
(z.B. Häckselplatz neben der Kläranlage oder in anderen Gemein-
den) während den jeweiligen Öffnungszeiten zur Verfügung,

Weitere Auskünfte erhalten Sie bei Rolf Koch im Ortsbauamt, Tel. 
07181/8007-60 oder E-Mail bauamt@urbach.de.

Fundsachen
Auf dem Urbacher Fundamt wurden abgegeben:

1 Geldbetrag
1 Geldbetrag
1 Lesebrille (vergessen Praxis Dr. Scherer / Dr. Kraiß)
1 dunkelblauer Baumwollschal (vergessen Praxis Dr. Scherer / Dr. 
Kraiß)
1 ärmellose Weste mit Handy in der Tasche (Fundort Auerbach-
halle)

Diese können vom Verlierer im Servicebüro während den Öff-
nungszeiten abgeholt werden.
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Stellenangebote Straßenbeleuchtung defekt?
Sie haben eine defekte
Straßenbeleuchtung entdeckt?
Ob flackernde Leuchte oder 
beschädigter Mast — 
bitte informieren Sie uns.
Ansprechpartner ist seit 1. Februar 2017 
das Remstalwerk unter der 
Tel.: 0800 0542542, gebührenfrei
www.remstalwerk.de

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Gemeinde

Rems-Murr-Kreis

Für unser Freibad Urbach suchen wir zur Ergänzung 	  
unseres Teams ab 01.04.2023 eine 

Fachkraft für Bäderbetriebe (m/w/d)  
in Vollzeit/Teilzeit
Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie auf un-
serer Internetseite.

Ihre Bewerbung dürfen Sie uns online über unser Stellen-
portal auf unserer Homepage unter www.urbach.de  I  
Rathaus  I  Stellenangebote zusenden. 

Verstärken Sie unser Team vom Freibad Urbach! 	  
Wir freuen uns auf Sie!

Gemeinde

Rems-Murr-Kreis

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine*n Mitarbeiter*in für den Empfang, die Poststelle sowie die Hallenverwaltung (m/w/d)
Die Gemeinde Urbach ist eine lebens- und liebenswerte, kinder- und familienfreundliche Gemeinde in der Region Stuttgart mit 
ca. 9.000 Einwohnern und verfügt über eine attraktive Infrastruktur. Reizvoll gelegen im schönen Remstal (Rems-Murr-Kreis, 35 
km östlich der Landeshauptstadt Stuttgart) bietet Urbach einen hohen Freizeitwert. Durch die Lage an der B29, den Metropol-
express-Haltepunkt und die direkte Busanbindung an die S-Bahn S2 in Schorndorf besteht eine sehr gute Verkehrsanbindung.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine*n Mitarbeiter*in 
für den Empfang, die Poststelle sowie die Hallenverwaltung (m/w/d). Die Stelle ist teilzeitgeeignet. 

Ihre Aufgabenschwerpunkte sind:

•	 Freundlicher Empfang in unserer Zentrale im Rathaus 
•	� Zentrale Poststelle: Posteingang, -Verteilung und -Ver-

sand 
•	 Zentrale Telefonstelle 
•	� Vermietung sämtlicher gemeindlicher Veranstaltungs-

räume („Hallenverwaltung“) inkl. Kundengespräche und 
Rechnungsstellung 

•	 Unterstützung bei Veranstaltungen und Projekten 
•	 Allgemeiner Schriftverkehr 
•	 Allgemeine Bürotätigkeiten

Ihre Qualifikationen 

•	 Mehrjährige Berufserfahrung in vergleichbarer Position 
•	 Erfahrung im Öffentlichen Dienst von Vorteil 
•	 Spaß am Umgang mit Menschen 
•	 Freundliches, geduldiges Auftreten 
•	 Gute Anwendungskenntnisse Outlook, Word, Excel 
•	� Einsatzfreude und zuverlässige, selbständige Arbeits-

weise 
•	 Flexibilität und Spaß an der vielseitigen Aufgabe 
•	 Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Wir bieten Ihnen eine unbefristete Stelle mit einer interessan-
ten und vielseitigen Tätigkeit und Entgelt nach Entgeltgruppe 

6. Die Stelle eignet sich sowohl für eine Vollzeit-Tätigkeit (Ø 
39 Stunden/Woche) als auch für ein Jobsharing von Teilzeit-
kräften. 

Ebenso erhalten Sie die sonstigen Leistungen nach dem Ta-
rifvertrag öffentlicher Dienst (TVöD):
•	 Leistungsentgelt
• 	 Jahressonderzahlung
•	� attraktive zusätzliche betriebliche Altersversorgung mit 

Arbeitgeberzuschuss

Sowie zusätzlich:
•	 Flexibles Arbeitszeitmodell (Gleitzeit) 
•	 Betriebliches Vorschlagwesen
• 	 Betriebliches Gesundheitswesen
• 	 Vielfältige Weiterbildungsmöglichkeiten 
• 	  Teilnahme am VVS Firmenticket (50% Zuschuss)
• 	 JobRad-Leasing 

Für Fragen steht Ihnen Frau Caroline Kohout, Sachgebietslei-
tung Personal, Tel. 07181/8007-39, kohout@urbach.de, zur 
Verfügung.

Ihre Bewerbung dürfen Sie uns online über unser Stellenpor-
tal auf unserer Homepage unter www.urbach.de I Rathaus I 
Stellenangebote zusenden. Bitte geben Sie den gewünsch-
ten Stellenumfang an. 

www.urbach.de
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Aktuelles aus der Mediathek
Neue Kinderbuchreihe von Erin Hunter:  
Panda Kingdom

Neu im Bestand: 
„Panda Kingdom“ 
von Erin Hunter�
Foto: Hillian

Panda Kingdom ist seit der großen Flut ein 
in zwei Teile zerrissenes Land. So kommt 
es, dass die drei Geschwister Blättchen, 
Regen und Geist getrennt voneinander auf-
wachsen und sich nicht einmal kennen. 
Aber als der Bambus rar wird und die Gold-
stumpfnasen eine böse Intrige spinnen, sind 
diese drei Pandas dazu auserkoren, Panda 
Kingdom zu retten. Dazu muss ihnen gelin-
gen, was vor ihnen niemand gewagt hat: Sie 
müssen den großen Fluss überqueren. Sie 
müssen sich gegen ihren Anführer stellen. 
Und das Schwierigste: Sie müssen einander 

in den Bergwäldern finden und erkennen. „Reißende Flut“ ist ein 
spannender Auftakt für die neue Tierfantasy-Reihe der „Warrior 
Cats“-Autorin Erin Hunter für Kinder und Jugendliche ab zehn 
Jahren. Auch der zweite Band „Gefährliche Abgründe“ geht auf-
regend weiter und lässt die Leser*innnen schon der Fortsetzung 
des dritten Teils entgegenfiebern, der Ende April erscheinen wird. 
Band eins und zwei können ab sofort in der Mediathek ausgelie-
hen werden. 

Standort: Fantastisches im EG

Die Schulen informieren
Atriumschule

Einschulung 2023/2024
Schulanmeldung 2023

Wie in den versendeten Einladungen bereits mitgeteilt, findet die 
Anmeldung für die schulpflichtigen Kinder des Schulbezirks der 
Atriumschule am Montag, 06.03.2023 ab 14 Uhr statt.

Schulpflichtig werden alle Kinder, die bis zum 30.Juni 2023 
das 6.Lebensjahr vollendet haben (geboren zwischen dem 
01.07.2016 und dem 30.06.2017). Die im letzten Jahr zurück-
gestellten Kinder werden erneut angemeldet.

Eltern von Kindern aus dem Schulbezirk der Atriumschule, die in 
der Wittumschule aufgrund der Ganztagesbetreuung angemel-
det werden sollen, teilen uns dies bitte mit.

Die Schulanmeldung erfolgt persönlich durch die Erziehungsbe-
rechtigten in Begleitung des zukünftigen Schulkindes. Die Ge-
burtsurkunde (bzw. Familienstammbuch) ist mitzubringen. Sollte 
nach der Schulanmeldung ein Wohnortswechsel anstehen, bitten 
wir um entsprechende Mitteilung.

gez. Heilemann, stv.Schulleitung

Weiterführende Schulen

Gymnasium Friedrich II. in Lorch
Anmeldung für neue 5.Klässlerinnen und 5.Klässler

In diesem Jahr findet die Anmeldung für die zukünftigen 5. Kläss-
lerinnen und 5.Klässler am Gymnasium Friedrich II. in Lorch vom 
06. März bis 09. März 2023 statt. Die notwendigen Unterlagen für 
die Anmeldung können entweder per Post oder persönlich in die-
sem Zeitraum bei uns an der Schule abgegeben werden. Alle In-
formationen zur Anmeldung sind auf unserer Homepage zu fin-
den. Dort kann auch das Anmeldeformular heruntergeladen 
werden. Zudem steht das Sekretariat für weitere Fragen rund um 
die Schulanmeldung zur Verfügung. 

Gymnasium Friedrich II. 

Bürgermeisterin Frau Funk in der Schule
Am Montag (06.02.) war die Bürgermeisterin aus Lorch, Frau 
Funk, zu Besuch im Gemeinschaftskundeunterricht der Klassen 
8b und 8c. Sie hatte einen wirklich interessanten und informativen 
Vortrag vorbereitet. Danach gab es eine offene Fragerunde, in der 
die Schüler eigene Fragen stellen durften, die sie zuvor im Unter-
richt vorbereitet hatten. Wir Schüler haben die Bürgermeisterin 
mit Fragen förmlich bombardiert. Wir erfuhren dabei viel Span-
nendes – über den persönlichen Werdegang und die alltäglichen 
Aufgaben unserer Bürgermeisterin, über geplante Projekte in und 
um Lorch und auch, dass man selbst als Bürgermeisterin auf 
Grund von Vorgaben oder anderen Einschränkungen nicht immer 
das umsetzen kann, was man eigentlich gerne würde.  Wir konn-
ten auch eigene Verbesserungsvorschläge machen, wie z.B. zum 
Essensangebot in der Mensa, Anpassung von Buszeiten und 
Ideen zur Gestaltung von Spielplätzen und Sportstätten. Wir er-
fuhren auch, wie wir uns selbst als Jugendliche in der Gemeinde 
einbringen können („Was müssen wir tun, wenn wir ein Schwimm-
bad wollen?“). Frau Funk hat alle Fragen offen und ehrlich beant-
wortet. Dabei hat sie viel Interesse an den Vorschlägen der Schü-
ler bezüglich Veränderungen in Lorch gezeigt. Dafür bedanken 
wir uns herzlich bei Frau Funk!

Freiwillige Feuerwehr

Einsatzabteilung

Sonn- und Feiertagsdienst
19. Februar: Michael Schiek

Übung
Dienstag 21. Februar: III. Zug
Mittwoch 22. Februar: Maschinisten
Beginn ist jeweils um 19:30 Uhr.

Deutsches Rotes Kreuz

Helfen macht Spaß im Jugendrotkeuz Urbach/
Winterbach

Möchtest auch Du Grundkenntnisse in der 
Ersten Hilfe lernen? Im JRK ist „Erste 
Hilfe“ mehr als Pflasterkleben. Engage-
ment im Schulsanitätsdienst, Unfallverhü-
tung, Schminken bei der realistischen Un-
falldarstellung; all‘ das gehört mit dazu. 

Gemeinschaft, Teamgeist und Spaß: auch dafür steht das JRK. 
Ob in den Gruppenstunden oder auf gemeinsamen Ausflügen, bei 
uns wird viel gelacht. Gemeinsam mit dem Ortsverein Winterbach 
möchten wir eine neue JRK-Jugendgruppe gründen.

Hast du Lust mal bei uns reinzuschnuppern? Dann komm am 

Donnerstag 09.03.2023 ab 17.00 Uhr, ins DRK Heim, Hohe-
nackerstr. 10 in Urbach

Wir freuen uns auf Euch!

Ihr habt noch Fragen dann ruft mich einfach an: Martina Maurer 
07181/ 89543 oder schreibt mir Jugendleitung-Urbach@drk-
rems-murr.de. 
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Die Kirchen berichten

Weltgebetstag 2023

Gottesdienst zum Weltgebetstag am 03.03.2023

 

Der ökumenische Gottesdienst zum Weltge-
betstag der Frauen findet am Freitag, den 
03.03.2023 um 19.00 Uhr in der Katholischen 
Kirche St. Marien statt.

Bei diesem besonderen Gottesdienst können 
Sie zum Weltgebetstagsland Taiwan, vieles 

über das Land, die Leute und die Kultur kennenlernen.

Alle Frauen und Männer, aller Konfessionen, sind herzlich dazu 
eingeladen.

Donnerstag, 16.02.2023
	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
20.00 Uhr 	 Posaunenchorprobe

Freitag, 17.02.2023
	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
19.00 Uhr 	 Alpha Kurs

Samstag, 18.02.2023
	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
16.30 Uhr 	� Kindermitmachgottesdienst, 	  

Pfarrerin Regina Melchionda (siehe nachst.)

Sonntag, den 19.02.2023, Estomihi
	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
9.30 Uhr 	� Gottesdienst mit Abendmahl und Einführung von 

Monika Bruckmann als neue Leiterin des Evangeli-
schen Kindergartens, Pfarrer Johannes Stahl und 
Pfarrerin Regina Melchionda

	 Kollekte: Jugendreferentenstelle

	 Friedenskirche
10.30 Uhr 	 Enliven-Gottesdienst, Joshua Senk und Team
	 Kollekte: Jugendreferentenstelle

Montag, 20.02.2023
	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
19.30 Uhr 	 Kirchenchorprobe nur für Männer

Dienstag, 21.02.2023
	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 keine Kirchenchorprobe

Mittwoch, 22.02.2023
	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
9.00 Uhr 	 Liturgische Morgenandacht, Joachim von Lübtow

Donnerstag, 23.02.2023
	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
20.00 Uhr 	 Posaunenchorprobe

Sonntag, den 26.02.2023, Invokavit
	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
9.00 Uhr 	� Gottesdienst, Pfarrer Dirk Walz  	  

(bitte Uhrzeit beachten!)
	 Kollekte: Eigene Gemeinde

	 Friedenskirche
	� Gottesdienst siehe 	  

Johannes-Brenz-Gemeindehaus

Dienstag, 28.02.2023
	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
20.00 Uhr 	 Kirchenchorprobe

Mittwoch, 1.3.2023
	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
9.00 Uhr 	 Liturgische Morgenandacht, Joachim von Lübtow

Donnerstag, 02.03.2023
	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
20.00 Uhr 	 Posaunenchorprobe

Freitag, 03.03.2023
	 Kath. Gemeindehaus St. Marien
19.00 Uhr 	� Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag 

der Frauen (siehe Ökumene)
	 Kollekte: Weltgebetstag der Frauen

 

Kindermitmachgottesdienst 
 

Samstag, 18. Februar 2023,  
16.30 Uhr im  

Johannes-Brenz-Gemeindehaus 

 
 

„Wenn ich ängstlich bin- 
Gott ist bei mir“ 

„Singet dem Herrn ein Neues Lied“ 	  
(98. Psalm der Lieder Israels)

Gottesdienst lebt von Beteiligung. Von unserer wunderbaren 
Nachbar-Kirchengemeinde Plüderhausen lernen wir, dass Lieder, 
auch mehrere an einem Stück gesungen, eine Atmosphäre schaf-
fen, in der die Seele aufatmen und zur Ruhe kommen kann. Das 
möchten wir in unseren Gottesdiensten in der Afra- und in der 
Friedenskirche umsetzen in einem sonntäglichen Liedblock nach 
dem Stillen Gebet: ein Moment der Einkehr, der Gottesbegeg-
nung und der Rekreation in Liedern. Alte und neue Lieder, lassen 
Sie sich hineinnehmen! Wir sind eine singende Gemeinde mit 
wunderbar begabten „Vorsängerinnen und Vorsängern“ wie Enli-
ven-Band oder die Mitglieder unseres Kirchenchors unter der be-
währten und kreativen Leitung von Heide Blümle.
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Um der Gemeinde die Gelegenheit zu geben, sich einzuhören, 
gibt es monatlich ein „Lernlied“, das in jedem Gottesdienst vor-
kommt, im nächsten Monat wieder ein anderes.

Im Februar singen wir „Du bist die Kraft, die mir oft fehlt“ (W+25); 
im März (Passionszeit) „Aus der Tiefe rufe ich zu dir“ (W+4); im 
April (Osterzeit) „Leben aus der Quelle“ (W+66). So können die, 
für die das „neue“ Lied schon bekannt ist, die anderen mit hinein-
nehmen, damit neue und alte Lieder miteinander im Gottesdienst 
erklingen. Dem einen gefällt das eine besser, dem anderen das 
andere. Das ist ganz normal. Frau Blümle, Frau Schönemann, der 
Posaunenchor, Enliven-Band und die Sängerinnen und Sänger 
des Kirchenchors sorgen in bewährter Weise dafür, dass alle Lie-
der im Gottesdienst gut klingen, seien sie nun „neu“ oder „alt“. 
Schön, wenn viele Gottesdienstbesucher sich beteiligen und mit-
singen. Auch die, die nicht laut mit der Stimme, sondern leise im 
Herzen singen, sind im Gottesdienst willkommen!

Mutter-Kind-Gruppen

Informationen zu Treffen der Mutter-Kind-Gruppen erhalten Sie 
bei Pfarrerin Regina Melchionda, Tel. 07181-81700, E-Mail: Re-
gina.Melchionda@elkw.de

Einiges los im Evangelischen Kindergarten

Am Dienstag, 7. Februar aus Brasilien waren neun Studierende 
bei uns zu Besuch im Ev. Kindergarten. In allen Gruppen stellten 
sie sich den Kindern vor, zeigten ihre Landesflagge und fragten 
die Kinder, was sie von diesem Land schon gesehen oder gehört 
haben. Die farbenfrohe Flagge war einigen Kindern durch´s Fuß-
ball bekannt.

Im Anschluss lockerten wir uns alle mit einem rhythmischen, bra-
silianischen Tanz auf. Das gefiel den Kindern natürlich sehr und 
baute erstes Vertrauen und eine fröhliche, lockere Atmosphäre 
auf.

 
Besuch im Kindergarten� Foto: Bruckmann

Mit einem gebastelten Herz erzählten die Studierenden eine Ge-
schichte. Gemeinsam mit den Kindern überlegten wir, was dem 
Herz weh tun kann oder es „schmutzig“ macht und was dem Her-
zen gut tut und es wieder rein werden lässt.

Für die Kinder war schnell klar, dass es schöner ist, anderen 
schöne Dinge zu sagen oder etwas Gutes zu tun! Mit einem pas-
senden Spiel namens „Heiße Kartoffel“ übten wir zusammen ein, 
Komplimente oder wohltuende Dinge zu andere zu sagen. Die 
Kinder waren sichtlich beeindruckt von der offenen, lebendigen 
und wertschätzenden Art unserer Besucher.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen, die dazu beigetragen 
haben, dass dieser Vormittag so stattfinden konnte und wün-
schen den Studierenden alles Gute und Gottes Segen!

Das Erzieherinnen-Team und die Kinder im Ev. Kindergarten

 
 

                                                 Evangelische Kirchengemeinde  
                                                 Urbach 

 

 

Wir suchen zum 1. Juli 2023 einen/eine 

 

Pfarramtssekretär/in / Gemeindeassistenz (m/w/d)  
 

in Teilzeit, ca. 20 Wochenstunden, unbefristet 

Die Stellenausschreibung können Sie unserer Homepage  

www.evangelische-kirche-urbach.de entnehmen. 

 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung bis 15. März 2023 per E-Mail an Pfarrer Johannes Stahl, 

E-Mail Johannes.Stahl@elkw.de oder per Post an die Evang. Kirchengemeinde Urbach, 

z.H. Pfarrer Johannes Stahl, Kirchgasse 4, 73660 Urbach 

 

Evangelisches Gemeindebüro (Sekretariat):

Pfarramtssekretärin Dorothee Kaiser 	  
(zuständig für beide Seelsorgebezirke)
Kirchgasse 4, Telefon 07181-81467

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Freitag	 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwochnachmittag	 14.00 Uhr – 17.00 Uhr

E-Mail: Dorothee.Kaiser@elkw.de

Das Sekretariat ist geschlossen: Montag 20.02.2023

Evangelische Pfarrämter

Evangelisches Pfarramt Nord 
Pfarrer Johannes Stahl
Kirchgasse 4, 73660 Urbach
Tel. 07181-885797
E-Mail: Johannes.Stahl@elkw.de
E-Mail: Pfarramt.Urbach-Nord@elkw.de
Internet-Adresse: www.evangelische-kirche-urbach.de

Evangelisches Pfarramt Süd
Pfarrerin Regina Melchionda
Bärenhofstr. 38, 73660 Urbach
Tel. 07181-81700
E-Mail: Regina.Melchionda@elkw.de
Internet-Adresse: www.evangelische-kirche-urbach.de

Gebet für Erdbeben- und Kriegsopfer

Herr, wir bitten: Komm und segne uns; lege auf uns deinen Frieden. 

Segnend halte Hände über uns. Rühr uns an mit deiner Kraft. 

Wir sind erschüttert über die Schreckensbilder aus dem Erdbe-
bengebiet in Syrien / Türkei und stehen klagend vor Gott. Wir 
denken an die Kinder, Geschwister, Eltern, Großeltern und Nach-
barn, die Angehörige verloren haben und in ihrer Existenz vor dem 
Nichts stehen. Mein Gott, warum?

In das Leid der Welt hast du uns gestellt, deine Liebe zu bezeugen. 

Lass uns Gutes tun und nicht eher ruhn, bis wir dich im Lichte sehn.

Wir bitten für alle Helfenden und Rettungsteams, bewahre sie vor 
Schaden und segne ihre Notwendige Arbeit.

Wir bitten für alle Verantwortlichen und Regierungen, erinnere sie 
an ihre gottgegebene Aufgabe, den Menschen zu dienen und 
nicht der Macht. Gib ihnen den Mut, menschliche Entscheidun-
gen zu treffen und verantwortlich zu handeln.
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Wir bitten für alle Betroffenen. Gott sei Du ihnen nahe. Tröste die 
Trauernden. Halte unsere Herzen offen, damit wir in Verbindung 
bleiben mit dem Anderen. Herr, erbarme Dich!

In den Streit der Welt hast du uns gestellt, deinen Frieden zu ver-
künden, der nur dort beginnt, wo man, wie ein Kind, deinem Wort 
Vertrauen schenkt. 

Nie haben wir uns vorstellen können, dass noch einmal ein Krieg 
in Europa herrscht. Wir denken im Gebet an die Menschen, die in 
dieses Schreckliche verwickelt sind, als Betroffene und Opfer von 
unaufhörlichen Angriffen und als solche, die daran mitwirken: in 
der Ukraine, und in den weiteren 28 bewaffneten Konflikten welt-
weit. Kyrie eleison.

Wir hoffen und beten, dass die Verantwortlichen zur Vernunft 
kommen, dass endlich ein Stopp der Angriffe erfolgt und eine 
Umkehr zum Frieden. Kyrie eleison.

Mache uns zu einem Werkzeug deines Friedens, in unserem All-
tag, heute.

Vater im Himmel, das bitten wir im Namen deines Sohnes und 
Friedenskönig Jesus Christus.

Herr, wir bitten: Komm und segne uns; lege auf uns deinen Frie-
den. 

Segnend halte Hände über uns. Rühr uns an mit deiner Kraft. 

Pfarrer Johannes Stahl

Gottesdienste und Leben in der Seelsorgeeinheit

Donnerstag, 16.02.
19.00 Uhr 	� 2. Info- und Austauschabend zur Erstkommunion, 

GH St. Michael Plüderh.

Freitag, 17.02.
10.30 Uhr 	� Andacht im Alexanderstift in Urbach, 	  

Haus Schlossstr.

Samstag, 18.02.
14.59 Uhr 	 Kinderfasching in Plüderhausen, GH St. Michael

Sonntag, 19.02. – 7. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr 	 Eucharistiefeier in Plüderhausen
10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier in Urbach
11.30 Uhr 	� Tauffeier der Kinder Johannes und Ronja Schaal 

und Niko Neuerer  

Montag, 20.02.
19.30 Uhr 	 Probe Li Chörle in Plüderh., GH St. Michael

Dienstag, 21.02. 
15.30 Uhr 	� Int. Tänze für Tänzer/innen ab 70 J., 	  

GH St. Michael Plüderh.
18.30 Uhr	 Rosenkranz in Plüderhausen
19.00 Uhr 	 Eucharistiefeier in Plüderhausen

Mittwoch, 22.02. - Aschermittwoch
18.00 Uhr 	� Internat. Tänze ab 50 Jahren, 	  

GH St. Michael Plüderh.
18.25 Uhr 	 Rosenkranz in Urbach
19.00 Uhr 	� Eucharistiefeier in Urbach, 	  

Austeilung des Aschekreuzes

Donnerstag, 23.02.
06.30 Uhr 	� Laudes in der Fastenzeit in Plüderh., 	  

Herz-Jesu-Kirche
19.30 Uhr 	� Kirchengemeinderatssitzung in Urbach, 	 

GH St. Marien

Freitag, 24.02. – Apostel Matthias, Fest
10.30 Uhr 	� Andacht im Alexanderstift in Urbach, 	  

Haus Schrödergasse

Sonntag, 26.02. – 1. Fastensonntag
Verlesen des Fastenhirtenbriefes von Bischof Dr. Gebhard Fürst
09.00 Uhr 	 Eucharistiefeier in Urbach
10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier in Plüderhausen
11.30 Uhr 	 FairMission-Verkauf in Plüderh.

Pfarrvikar: Pater Shibin Chacko, Tel. 81221 	  
shibin.chacko@drs.de

Diakon: Michael Hentschel, Tel: 81215 	  
michael.hentschel@drs.de

Gemeindereferentin: Irmgard Egyptien, Tel: 81928 	  
rk.urbach.egyptien@web.de

Kirchenpflege: Niclas Krebs, stmarien.urbach@nbk.drs.de

Homepage der Seelsorgeeinheit:	  
se-pluederhausen-urbach.drs.de

Öffnungszeiten und Telefonnummern unserer Pfarrbüros:

Montag	 09.00 – 12.00 Uhr Plüderhausen
Dienstag	 12.15 – 15.45 Uhr Plüderhausen
	 18.00 – 19.00 Uhr Urbach
Mittwoch	 09.00 – 11.00 Uhr Urbach
Freitag	 09.00 – 12.00 Uhr Urbach
	 09.00 – 12.30 Uhr Plüderhausen

Urbach: 07181- 81928, Plüderhausen: 07181- 81221
stmarien.urbach@drs.de, herzjesu.pluederhausen@drs.de

2. Informations - und Austauschabend zur Erstkommunion

Mein Kind empfängt das Sakrament der Versöhnung

Herzliche Einladung an alle Eltern der diesjährigen Kommunion-
kinder zu einem Informations - und Austauschabend am Don-
nerstag, 16. Februar, 19.00 Uhr im Gemeindehaus St. Michael 
in Plüderhausen.

Aschermittwoch

Eucharistiefeier am 22.02.2023 um 19.00 Uhr in St. Marien Ur-
bach mit Aschebestreuung

Am Aschermittwoch beginnt die 40-tägige Fastenzeit vor Ostern. 
Als Zeichen ihrer Bereitschaft zu Buße und Umkehr erhalten die 
Gläubigen geweihte Asche aufs Haupt gestreut.

Die aus gesegneten Palmzweigen vom Vorjahr gewonnene Asche 
gilt als Symbol der Trauer und Buße.

Zur Herstellung der Asche werden die letztjährigen Palmzweige 
gesammelt. Im hinteren Bereich der Kirche steht ein Körbchen 
hierfür bereit.

MORGENLOB in der Fastenzeit in Plüderhausen

Beim Morgenlob in der Fastenzeit wollen wir uns Zeit nehmen, um 
uns auf Ostern vorzubereiten und zu Beginn des Tages Christus 
ganz bewusst in die Mitte stellen.

Donnerstags um 06:30 Uhr in der Herz-Jesu Kirche in Plüder-
hausen, vom 23. Februar bis 06. April.

Herzliche Einladung, den Tag miteinander zu beginnen.

Es geht wieder los! Klimafasten

Die Fastenaktion für Klimaschutz und Klimagerechtigkeit läuft 
vom 22. Februar bis zum 9. April 2023 und wir in Plüderhausen 
machen wieder mit!

Wir laden Sie ein, dabei und Teil einer Gemeinschaft zu sein, die 
sich für Klimaschutz einsetzt. Lassen Sie sich inspirieren und pro-
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bieren Sie die Tipps aus. Setzen Sie Ihre eigenen Schwerpunkte 
oder vertiefen Sie Ihr Hintergrundwissen. Ganz nach dem Motto: 
„ So viel du brauchst ...“.

Jede Woche der Fastenzeit steht unter einem anderen Thema. 
Während der Sonntagsgottesdienste in Plüderhausen erhalten 
Sie kurze Impulse zum jeweiligen Wochenthema.

Damit starten wir am Sonntag, 26.02.23 im 10.30 Uhr Gottes-
dienst. Herr Carsten Bühlweiler, von der Caritas Ludwigsburg-
Waiblingen-Enz, gibt uns einen Impuls zum Thema Stromspar-
Check und Klimafasten. Im anschließenden Ständerling besteht 
die Möglichkeit des Austausches.

Das kostenlose Impulsheft zum Klimafasten 2023 liegt zum Mit-
nehmen in den Kirchen aus.

Aktion für Paare und Familien in der Fastenzeit 2023

7 Wochen GUT GEWÜRZT

Was macht unser Zusammenleben würzig?
Wie kommt mehr Geschmack in unsere Beziehungen?
Gibt es auch eine Überwürzung?

Darum und um vieles mehr geht es bei der deutschlandweiten 
Fastenaktion für Paare und Familien. Nutzen Sie die Zeit von 
Aschermittwoch bis Ostern für Ihre Beziehungen!

Wie Paare und Familien teilnehmen können:

Paare, die an der Aktion teilnehmen möchten, können sich auf der 
Website 7wochengutgewuerzt.de anmelden.

Familien, die an der Aktion teilnehmen möchten, melden sich auf 
der Website elternbriefe.de/7 Wochen an.

Die Aktion startet am 25.02.2023 (erstes Wochenende in der Fas-
tenzeit).

Lobpreis und eucharistische Anbetung in St. Marien

Am Montag, den 27.Februar um 19.30 Uhr findet ein Lobpreis-
abend mit eucharistischer Anbetung und neuen geistlichen Lie-
dern in der Kirche St. Marien in Urbach statt. Herzliche Einladung!

Pilgerreise mit Bischof Gebhard Fürst 

Mit einer Pilgerfahrt laden Bischof Dr. Gebhard Fürst und die Diö-
zese Rottenburg-Stuttgart dazu ein, sich auf die Spuren des heili-
gen Martin zu begeben.

In der Zeit von Dienstag, 30. Mai, bis Samstag, 3. Juni, führt die 
Diözesanwallfahrt 2023 nach Worms, Mainz, Trier, Speyer und 
nach Luxemburg und stellt den Diözesanpatron als einen Heiligen 
mit vielen Facetten vor. Neben den Pilgeretappen gibt es Führun-
gen und Zeit zum Erkunden der Städte. Geplant ist zudem eine 
Runde unter der Überschrift „Europa eine Seele geben“ mit einem 
Mitglied des Europäischen Parlaments sowie die Vorführung des 
Martinusfilms „Sankt Martin – Soldat, Asket, Menschenfreund“ 
mit anschließendem Gespräch.

Anmeldungen per E-Mail an:pilgerstelle@caritas-dicvrs.de

Anmeldeschluss 31. März 2023

Weitere Informationen https://www.pilgerstelle-rs.de

Rechtschreibprüfung
Artikel im Amtsblatt werden nicht vom Verlag auf 
Rechtschreibung und Grammatik geprüft.

Tipp: �  
Schalten Sie in Word die Rechtschreibprüfung ein und korri-
gieren Sie Ihren Bericht, bevor er ins System kopiert wird.

Eintritt:
5,00 €

Karten nur im Vorverkauf
ab 04. Februar bei Donner
Schreibwaren in Plüderhausen.

incl. Getränk,
Faschingskrapfen
oder Brezel
und Überraschung!

Beginn: 14:59 Uhr
am 18. Februar ´23

im kath. Gemeindehaus 
St. Michael, Plüderhausen

Kinder unter
2 Jahren frei!

Der Erlös geht an eine gemeinnützige 
Einrichtung.
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MISEREOR Kinder-Fastenaktion 2023
Mit Rucky Reiselustig auf Madagaskar

Hallo Kinder!

Viele von euch kennen die große Insel Madagas-
kar vielleicht schon aus dem Kinofilm. Ich war in 
diesem Jahr dort und habe noch viel mehr über 

das interessante Land kennengelernt. Ich habe Kinder getroffen, 
deren Eltern in den Dörfern Schulen eröffnen, damit auch schon 
die Kleinen Lesen und Schreiben lernen können! Die Einschulung 
dort war dann ein ganz besonderes Fest …

Und von den Kindern habe ich richtig viel über Kinderrechte ge-
lernt. Davon möchte ich euch in der Kinderfastenaktion erzählen.

Euer Rucky Reiselustig

Gehen Sie in der Fastenzeit mit Rucky Reiselustig und Kindern 
(von 5-12 J.) auf die Reise – nach Madagaskar! Unter kinderfaste-
naktion.de finden Sie eine Fülle von Material zum Spielen & Lernen. 

Alles Nachlesen könnt ihr im Comic zur Kinderfastenaktion, 
der in der Kirche für euch ausliegt. Holt ihn euch!

Neuapostolische Kirche

Samstag, 18. Februar 2023
15.00 Uhr 	 Seniorenchorprobe in Schwäbisch Gmünd

Sonntag, 19. Februar 2023
9.30 Uhr 	� Gottesdienst mit Sonntagschule (für Schulkinder) 

und Vorsonntagschule (ab 3 Jahren)
10.00 Uhr 	 Seniorengottesdienst in Aalen

Mittwoch, 22. Februar 2023
20.00 Uhr 	 Gottesdienst

Vorschau:

Sonntag, 26. Februar 2023
10.00 Uhr 	� Übertragung des Gottesdiensts mit Bezirksapostel 

Ehrich aus Ravensburg nach Urbach

Dienstag, 28. Februar 2023
20.00 Uhr 	 Chorprobe

Kontaktadressen: www.nak-schwaebisch-gmuend.de
www.nak-sued.de

Gemeindevorsteher Arno Rube Telefon 07181 / 880940

Wir wollen Jesus, der uns liebt, mit den Menschen zusam-
menbringen, mit denen wir leben

Ich habe keine Schwierigkeiten mit dem,  
was ich in der Bibel nicht verstehe.

Probleme machen mir die Stellen, die ich sehr gut verstehe.

Mark Twain

Deshalb lebt nun auch in Erfurcht vor Gott  
und in seiner ganzen Hingabe an ihn.

Er selber bewirkt ja beides in euch: Den guten Willen  
und die Kraft, ihn auch auszuführen.

Philipper 2,13

Donnerstag, 16. Febuar 2023
16.30 Uhr	 Treffpunkt Bibel
18.30 Uhr	 Kompass

Sonntag, 19. Febuar 2023
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Montag, 20. Febuar 2023
19.30 Uhr	 Kreativkreis
19.30 Uhr	 ProChrist Gebet

Mittwoch, 22. Februar 2023
17.00 Uhr	 Jungschar

Donnerstag, 23. Febuar 2023
16.30 Uhr	 Treffpunkt Bibel
18.30 Uhr	 Kompass

Weitere Infos über unsere Gemeinde finden Sie unter 	  
www.baptisten-urbach.de

Gottesdienste sind per livestream unter youtube.com/baptisten-
urbach anzuschauen und anzuhören.

Pastor Ralf Gottwald
Tel.: 07181-9948822
email: pastor.gottwald@baptisten-urbach.de
Prepare & Enrich Berater
(Ehevorbereitung und Begleitung)

Pastor Jan Vossloh
Tel.: 07181-85219, mobil: 0176 82117651
email: jan.vossloh@baptisten-urbach.de

Das Bibelwort zum heutigen Donnerstag:

Ich rief zu dem Herrn in meiner Angst, und er antwortete mir.

� Jona 2, 3

Freitag, 17. Februar
18.00 -19.15 Uhr 	 Youngsters

	� Wir sind eine Gruppe von 10-13-jährigen. 
Vom Kid zum Teen, diese Zeit wollen wir ge-
meinsam meistern. Mit viel Spaß, Musik, Spiel 
und Geschichten von Jesus wollen wir zu-
sammen eine Zeitreise in neue Sphären erleben.

		�  Wir treffen uns jeden Freitag im Ebenezer, 
dem Gemeindehaus der Süddeutschen Ge-
meinschaft in Urbach.

19.30 – 21.00 Uhr 	Jesusteens
	�Für junge Leute zwischen 13 und 17 Jahren. 
Cooles Zusammensein, Spaß und Diskussio-
nen zum Leben.

	�Knifflige und lustige Games gehören genauso 
dazu, wie das Lernen von der Bibel. Wir wol-
len zusammen erleben, wie Jesus unser Le-
ben positiv verändern kann. Wir treffen uns 
jeden Freitag im Ebenezer, dem Gemeinde-
haus der Süddeutschen Gemeinschaft in Ur-
bach.

Sonntag, 19. Februar 
18.00 Uhr 		  Gottesdienst 	  
		  mit Michael Riegert

Montag, 20. Februar
19.30 Uhr 		  Pro-Christ-Gebet 	  
		  im GZ der Baptisten
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Vorankündigung:
Sonntag, 05. März 
10.30 Uhr 		  Gottesdienst mit Hans-Jürgen Schmidt

	� … mit anschließendem Mittagessen … Maul-
taschen i. d. Brühe + Kartoffelsalat

	� Um Anmeldung bis spätestens 27.Februar 
2023 wird gebeten: 07181- 995164 Angela 
Hindemith

Bücher und Karten für alle Anlässe

Wir haben eine große Auswahl an Büchern und vieles mehr an 
unserem Büchertisch. Gerne bringen wir Ihnen Ihre Bestellung 
auch nach Hause. Heidrun Büchle, Tel. 82728

Online-Büchertisch: http://urbach.sv-web.de

Unser Ansprechpartner für Sie ist Michael Riegert, Telefon 81506. 

Mehr Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 	 
www.urbach.sv-web.de

Zum Nachdenken:

Gott steht am Anbeginn, und er wird alles enden. In seinen star-
ken Händen liegt Ursprung, Ziel und Sinn.

� Markus Jenni nach Jan Wit

Bibelvers der Woche:

„Betet auch für uns, damit Gott uns eine Möglichkeit gibt, sein 
Geheimnis zu verkünden: die Botschaft von Christus, für die ich 
hier im Gefängnis sitze. Und betet, dass ich darüber frei und offen 
reden kann, wie Gott es mir aufgetragen hat.“�  Kolosser 4:3-4

Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitag, 17.02.2023
17.00 Uhr 	 Begegnungscafe Life
	� Ein Begegnungsort für alle Besucher, Sie sind 

herzlich eingeladen!
18.00 Uhr 	 Royal Rangers Stamm 68 Treffen
	� Schaut doch einfach mal vorbei und macht mit! In-

fos: Daniel Göbbel | Mobil 0176-84 84 31 27 | Mail: 
stammleitung@rr68.de

20.15 Uhr 	 New Generation Youth
	� Jugendtreff für alle Teenies von 13 bis 25 Jahren. 

Infos: Elias Knospe | Mobil 0157-37 34 70 13

Samstag, 18.02.2023
14.00 Uhr 	 Frauencafe
	 �Frauen treffen andere Frauen, lernen einander ken-

nen, tauschen sich miteinander aus und lassen sich 
durch anregende geistliche Impulse ermutigen!

Sonntag, 19.02.2023
10.00 Uhr	 Gottesdienst
	� Parallel zum Gottesdienst gibt es ein altersgemä-

ßes Kinderprogramm. Gäste sind immer herzlich 
willkommen!

Dienstag, 21.02.2023
19.30 Uhr 	 Gebetsabend

Donnerstag, 23.02.2023
06.45 Uhr 	 Frühgebet

Weitere Infos über uns und unsere Veranstaltungen:

Homepage www.czlife.de | Büro: 0 71 81-99 59 71 	  
(AB - wir rufen zurück).

Die Vereine berichten

Vor dem Rückrundenstart der Aktiven
Letzte Testspiele:

Mittwoch, 08.02.2023

TSV Haubersbronn-SC Urbach � 2:1

Sonntag, 12.02.2023

SGM VfR Murrhardt II/SpVgg Kirchenkirnberg-SC Urbach II � 2:2
VfR Murrhardt-SC Urbach � 0:2

Mittwoch, 15.02.2023

TSV Adelberg-SC Urbach II -:- (nach Redaktionsschluss)

Kreisliga Rückrundenstart:

Sonntag, 19.02.2023

12:45 Uhr 	 SC Urbach II-SV Hegnach II
15:00 Uhr 	 SC Urbach-SV Allmersbach II

Unsere Mannschaften freuen sich am Sonntag über zahlreiche 
Unterstützung zum Rückrundenstart im heimischen Wittumsta-
dion. Fürs leibliche Wohl wird selbstverständlich gesorgt sein!

Gib dem Jugendtraining (d)ein Gesicht 
•	 Fußball ist deine Leidenschaft?
•	 Du bist motiviert, junge Talente zu entwickeln und zu fördern?
•	 Du möchtest Teil einer tollen Gemeinschaft werden?

Dann bist du als Jugendtrainer beim SC Urbach genau richtig!

Wir suchen Trainer/-innen und Betreuer/-innen für unser 
Team der Jugendabteilung.

Deine Aufgaben: Vorbereitung und Leitung von 1-2 Trainingsein-
heiten pro Woche sowie Betreuung der Mannschaft beim Spiel 
am Wochenende.

Zeitaufwand: 1-2 Stunden pro Trainingseinheit sowie 2-3 Stun-
den für Spieltage (je nach Altersklasse).

Du hast Interesse, Teil des Teams der Jugendabteilung zu 
werden?

Dann melde dich bei unserer Jugendleitung!

Michael Sing michael-sing@kabelbw.de 0173-348347

F1: Derbysieg
HSK : WSG Allowa � 19:17 (10:10)

Im Hinspiel noch knapp unterlegen, vergangenen Sonntag aber 
als Sieger vom Platz gegangen. 

Bereits nach ein paar Minuten war klar, dass dieses Spiel bis zum 
Schluss eng bleiben würde und nur durch eine Willensleistung 
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gewonnen werden konnte. In der ersten Hälfte konnte sich keines 
der Teams entscheidend absetzen und so ging es mit 10:10 in die 
Pause. 

In der Halbzeit wurde vor allem die Mäßige Trefferquote von 
knapp 30% angesprochen. Diese galt es zu verbessern. Der 2. 
Teil der Partei startete mit 3 Toren in Folge für die HSK. Die Ab-
wehrarbeit blieb weiterhin sehr gut, sodass den Gegnern bis zum 
Schluss nur noch 7 weitere Treffer gelangen. Nicht zuletzt, weil 
Lucy die hälfte der 7-Meter (5/10) entschärfen konnte und ein 
starker Rückhalt war. 

Revanche geglückt und einen weiteren, wenn auch nervenaufrei-
benden, Sieg eingefahren. 

Es Spielten: Günther (Tor), Dezinger, Dittrich, Dreblow (3), Mischke 
(2/2), Sigle (7), Winkler (2), Renz, Ziesel (1), Maurer (4

 
� Foto: Sigle

gJD: Hbi Weilimdorf/ Feuerbach – HSK Urbach/ 
Plüderhausen 
Am Sonntagmorgen traf die HSK auf den Tabellenzweiten Hbi 
Weilimdorf/Feuerbach. Die Jungs der HSK erwischten einen gu-
ten Tag und konnten in einem spannenden Spiel in der ersten 
Hälfte einen Vorsprung mit vier Toren erzielen. Die Heimmann-
schaft konnte nach der Halbzeitpause nicht an der Leistung der 
Gastmannschaft anknüpfen. Die HSK konnte ihre Führung noch 
deutlich ausbauen und gewann souverän mit 15:27. 

Es spielten: Levin Kaiser (14), Fabian Frese (6), Leon Retter (2), 
Levin Hetz (2), Remo Gailing (2), Raphael Kabelka (1), Luca Söll, 
Emil Nuding, Simon Haag, Raphael Friedrich. 

Kreisrangliste U19, Herren I und II
Roberto Bez gewinnt Jungen Kreisrangliste U19

Am letzten Sonntag fand die Jungen Kreisrangliste U19 in Schorn-
dorf statt. Mit Roberto Bez und Noah Frese nahmen hier zwei 
Spieler vom SCU teil. Gespielt wurde zuerst in zwei 6er Gruppen 
mit anschließender Endrunde.

Roberto und Noah mussten sich hier mit Spieler vom SV Plüder-
hausen, TSV Haubersbronn, SG Schorndorf und dem VFL Win-
terbach messen. Beide waren sofort hellwach und dominierten 
die jeweiligen Gruppen nach Belieben und standen am Ende mit 
einer 5:0 Bilanz als Gruppensieger fest. In der Endrunde musste 
das Urbacher Duo gleich gegeneinander antreten. Obwohl Ro-
berto hier schnell mit 2:0 Sätze in Führung ging, kämpfte sich 
Noah zurück ins Spiel und holte sich sowohl den 3. als auch den 
4. Satz. Im Entscheidungssatz behielt Roberto dann die Ober-

hand und konnte das Spiel mit 3:2 für sich entscheiden. Nach 
diesem Sieg spielte Roberto nochmal frei auf und konnte die bei-
den anderen Partien klar mit 3:0 für sich entscheiden. Noah 
musste eine weitere Niederlage gegen einen Kontrahenten vom 
SV Plüderhausen hinnehmen, konnte aber im letzten Spiel einen 
klaren 3:0 Sieg für sich verbuchen.

Am Ende wurde Roberto mit einer 8:0 Bilanz seiner Favoritenrolle 
gerecht und sicherte sich den Titel bei der U19 Konkurrenz. Noah 
erreicht mit einer 6:2 Bilanz einen hervorragenden 2. Platz. Das 
SCU-Duo qualifiziert sich mit diesem Ergebnis für die Bezirks-
rangliste am 05.03.2023 in Remshalden.

Herzlichen Glückwusch zu diesem tollen Erfolg !!!

Herren I siegt im Spitzenspiel

Herren Kreisliga A: DJK Schwäbisch Gm. I – SC Urb. I � 5:9

Am vergangenen Samstag trat das SCU-Sextett zum Spitzenspiel 
der Kreisliga A gegen den Tabellenzweiten DJK Schwäbisch 
Gmünd an. Hochmotiviert starteten wir in die Partie und konnten 
alle drei Eingangsdoppel für uns entscheiden. Einen kleinen Dämp-
fer gab es aus Urbacher Sicht im Vorderen Paarkreuz. Heiko 
musste verletzungsbedingt beide Einzelpartien kampflos abgeben 
und Andi musste die Stärke seiner Gegner anerkennen. Im Mittle-
ren Paarkreuz steuerte Diesl einen Einzelsieg bei und Tobi gewann 
in souveräner Manier beide Partien. Das Hintere Paarkreuz mit Niko 
und Pit dominierten ihre Einzelbegegnungen nach Belieben. Mit 
seinem zweiten Einzelsieg machte Niko den Sack endgültig zu und 
der Jubel kannte keine Grenzen. Den Abend ließ die Mannschaft 
mit Ehefrauen, Freundinnen und Freunde auf dem dortigen „Gug-
genmusiktreffen“ feuchtfröhlich ausklingen.

Mit diesem Sieg baut die Mannschaft die Tabellenführung auf 
26:0 Punkte weiter aus. Das nächste Spiel findet am 11.03.2023 
beim abstiegsbedrohten TV Mögglingen statt.

Der SC Urbach II behält im hitzigen Spitzenspiel einen kühlen Kopf

Herren Kreisliga C Südwest: SG Schorndorf V – SC Urb. II �4:9

Am vergangenen Samstag, dem 11.02.2023, kam es zum lang 
erwarteten Auswärtsderby gegen den Spitzenreiter des SG 
Schorndorf. Unsere 2. Herrenmannschaft, die zum ersten Mal in 
der Saison 2022/23 in Bestbesetzung antrat, wollte die Chance 
nutzen, um die Verhältnisse in dieser Beziehung neu zu gestalten.

Dem SCU gelang ein Start nach Maß, da in den Eingangsdoppeln 
sich Lorenzo/Robin und Walde/Bernd im Entscheidungssatz 
durchsetzen konnten, während Gerald/Markus keine Probleme 
mit dem Gegnerdoppel hatten. Robin, Lorenzo und Walde konn-
ten den positiven Trend fortsetzen, da sie ihre Spiele mit 3:0, in 
dieser Höhe verdient, für sich entscheiden konnten. Im weiteren 
Verlauf musste sich Gerald nach Sätzen klar seinem Gegner ge-
schlagen geben, während Bernd und Markus bittere 1:3 Niederla-
gen hinnehmen mussten. Doch da unsere 2. Mannschaft von den 
nächsten 4 Partien, mit Lorenzo (3:0), Robin (3:0) und Walde (3:1), 
3 Partien für sich entscheiden konnten, stand am Ende ein ver-
dienter 9:4 Derbysieg fest.

Abschließend kann man sagen, dass der Grund für diesen Sieg 
die starke Verbundenheit in der Mannschaft war. So machte der 
SCU aus einem Auswärtsspiel ein Heimspiel.

Abteilungsversammlung 2023
Jetzt schon vormerken: Am Mittwoch, 22. März findet um 19.00 
Uhr die Abteilungsversammlung der Turnabteilung im SC-Treff 
(Nebenzimmer) statt. Eingeladen sind alle Mitglieder, Eltern und 
Sportinteressierte.
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Neben Informationen über die verschiedenen Sparten der Turn-
abteilung (Turnen/Gymnastik, Leichtathletik und Sportabzeichen) 
werden die jeweiligen Spartenleiter in einem Rückblick über Akti-
vitäten im letzten Jahr berichten sowie einen Ausblick auf das 
aktuelle Jahr geben.

Anträge zur Abteilungsversammlung müssen schriftlich bis zum 
19. März bei der Abteilungsleiterin Carmen Speitler eingereicht 
werden.

Faschingsferien
Bitte beachten: Aufgrund der Schulferien finden nächste Woche 
(20.02. bis 24.02.) keine Sportangebote der Turnabteilung statt.

Spannende Begegnung: Damen 40 TC Urbach 
gegen TC Schorndorf
Super spannend verlief die Begegnung am 12.02.23 der Urba-
cher Damen 40 gegen die Mannschaft des TC Schorndorf. In den 
Einzeln konnte lediglich Simone Greiner-Eul an Position 2 souve-
rän gegen Patricia Bäuchle vom TC Schorndorf mit 6:2 6:0 gewin-
nen. Uli Mann verlor nach gutem Spiel leider knapp gegen Eva 
Merker, Bianca Krötz und Michaela Eckart jeweils klar in 2 Sätzen 
gegen die Schorndorferinnen Konstanze Stetter und Anna See-
mann. Rückstand TCU nach den Einzeln 1:3, ein Sieg für Urbach 
schien schwer machbar. Während auf dem Platz zwei sehens-
werte Doppel in vollem Gange waren, wurde im Zuschauerraum 
gerechnet. Beide Urbacher Doppel mussten zwingend in 2 Sät-
zen gewinnen und der Rückstand an Spielen nach den Einzeln 
aufgeholt werden. Eine absolute Punktlandung gelang. Im Doppel 
1 siegte die Paarung Simone Greiner-Eul/Nicole Kraiß 6:3 6:3 und 
im Doppel 2 waren Eva-Marie Czeschka/Bianca Krötz mit 6:3 6:4 
erfolgreich. Durch Gleichstand in Matches (3:3), Sätzen (6:6) und 
Spielen (52:52) hat der TC Urbach die Begegnung gewonnen, da 
der Sieg im 1. Doppel in solchen Fällen den Ausschlag gibt.

 
v.l.n.r.: Nicole Kraiß, Eva-Marie Czeschka, Bianca Krötz, Michaela 
Eckart, Simone Greuner-Eul, Uli Mann� Foto: Privat

Taijiquan - Tai Chi Chuan
Der JV Urbach lädt zu einer Informationsveranstaltung zum Taiji-
quan (ältere Schreibweise: Tai Chi Chuan) mit Ralf Kreitmayr, 
Trainer Taijiquan, ein.

Taijiquan wird heute überwiegend eingesetzt, um die Gesundheit 
zu fördern und zu erhalten. Obwohl es zu den alten Kampfküns-
ten Chinas zählt, wird es nur noch in wenigen Fällen in Wettkämp-
fen und zur Selbstverteidigung praktiziert.

Die beim Taijiquan festgelegten Formen werden in gleichmäßi-
gen, fließenden und runden Bewegungen, begleitet von einer ru-

higen, natürlichen und tiefen Atmung mit einer hohen Achtsam-
keit ausgeführt, mit einer positiven Wirkung auf den menschlichen 
Organismus.

Taijiquan-Praktizierende berichteten u. a. von einer Stabilisierung 
des Kreislaufs, der Stärkung des Immunsystems und weniger bis 
keine Rückeschmerzen mehr. Standstabilität und Koordination 
wurden verbessert. Taijiquan gleich morgens praktiziert, brachte 
Energie für den Tag.

Ein chinesisches Sprichwort sagt: „Wer regelmäßig Taijiquan übt, 
wird geschmeidig wie ein Kind, stark wie ein Holzfäller und gelas-
sen wie ein Weiser.“

Wann: Mittwoch, den 1. März 2023, 20:00 Uhr

Wo: Atriumhalle im Gymnastikraum

Kirchenkonzert 
Am vergangenen Sonntag fand das Kirchenkonzert der SG Ur-
Wald in der Afrakirche in Urbach statt. Die Spielgemeinschaft der 
Musikvereine Urbach und Waldhausen präsentierte dem Publi-
kum einer Vielzahl an verschiedenen Stücken. Die breitgefächerte 
Auswahl umfasste die Musikstile von Barock bis Pop. Die zahl-
reich erschienenen Zuhörer wurden durch Pfarrerin Frau Melchi-
onda begrüßt, der musikalische Leiter Wolfgang Kumpf führte 
das Publikum spannend durch den Abend. Das Konzert begann 
mit dem bekannten Stück „Mountain Wind“, anschließend wurde 
das bekannte Kirchenlied „Wer nur den lieben Gott lässt walten“ 
in Form einer Choralphantasie zu Gehör gebracht. Weitere Titel 
wie Vivaldis „Winter“, „Tänze aus der Renaisance“, „The Rose“, 
„One Moment in Time“ oder „Hallelujah“ wurden auf eindrucks-
volle Weise dargeboten. Durch die Titel „Keiner ist wie Du“, ein 
junges, frisches und neues geistliches Lied und „Herr, deine Liebe 
ist wie Gras und Ufer“, ein lang bekanntes Stück,  wurde das Pu-
blikum miteinbezogen und es wurde gemeinsam gesungen.	
Ein besonderes Highlight wurde durch den Solisten Jürgen Wör-
ner an der Posaune dargeboten, „You Raise me up“ von Joshua. 
Der perfekte Abschluss bot der Gospelsong „I will follow him“. 
Der Dank an diesem Abend galt allen Besuchern für ihr Kommen, 
das durch den Applaus die Wertschätzung für die Probenarbeit 
und die Gemeinschaft zum Ausdruck brachte und der evangeli-
schen Kirchengemeinde Urbach, die diese Veranstaltung ermög-
licht hat. Außerdem möchten wir der Firma TS Maler Schiek für 
die finanzielle Unterstützung für Werbezwecke dieser Veranstal-
tung danken. Die Spenden kommen der Jugendarbeit beider Ver-
eine und der evangelischen Jugend zu gute.

 
Kirchenkonzert� Foto: SG UrWald
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Herzlichen Dank an die Firma Härer Sanitär- und Heizungs-
technik Urbach

Wir möchten der Firma Sanitär Härer für die großzügige Spende 
zur Unterstützung der Jugendarbeit danken!

 
Vorstandschaft MVU mit  Alexander Härer und Thomas Härer�
� Foto: Karin Pfeffer

Die Feuerwehr rettet Leben!

ChorArt zwanzigelf

Herzliche Einladung zum Jubiläumskonzert! 
Lassen Sie sich überraschen!

Winterschnittunterweisung der OG Schorndorf
Am Samstag, den 18. Februar 2023 veranstaltet die Ortsgruppe 
Schorndorf eine Winterschnitt-Unterweisung. Den Teilnehmern 
wird die Pflege und der Schnitt unserer heimischen Obstgehölze, 
Halb- und Hochstamm, in Theorie und Praxis nähergebracht.

Auch über Werkzeug und Neupflanzung wird gesprochen.

Wir wandern ca. 2 km zum Baumgrundstück im Sünchen, ober-
halb des Bienen-Lehrstandes.

Start: 13.45 Uhr am „Schatz Sportzentrum“, Richard-Kapphan-
Str., Treffpunkt auch für teilnehmende Nichtwanderer.

Beginn der Unterweisung ca.14.15 Uhr, Dauer der Unterweisung 
ca. 2 Stunden.

Gutes Schuhwerk und der Witterung angepasste Bekleidung wird 
vorausgesetzt!

Auch Nichtmitglieder sind gerne dazu eingeladen!

Eine Abschluss-Einkehr ist vorgesehen.

Die Leitung hat Obst-u. Gartenfachwart Friedhelm Zenker.

Nähere Infos unter Tel. 07181/5411.
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Kinderfasching
Liebe kleine Faschingsfreunde,

wir laden euch herzlich zu unserem Kinderfasching am Samstag, 
18.02.2023 in der Linsenberghütte ein. Für Kinder bis 8 Jahren 
feiern wir von 15 Uhr - 18 Uhr mit Eltern eine kleine Party. Wir 
freuen uns auf schöne Kostüme und einen lustigen Nachmittag 
mit Spiel und Spaß. Eine lustige Raupe und ein bunter Löwe wol-
len gerne vernascht werden.

Da die Teilnahme begrenzt ist bitten wir um Anmeldung per Email 
unter st.schaefer@yahoo.com bis Freitag 18 Uhr.

Parkmöglichkeiten gibt es auf dem Parkplatz Wittumhalle/Wit-
tumstation. Der Fußweg (ca. 900 m) ab dem Parkplatz ist ausge-
schildert.

Grüße Steffi

Rückblick „Hildegard von Bingen“
Viele interessierte Gäste kamen in die Begegnungsstätte im 
Schloss Urbach. Wir mussten ständig Stühle hinzustellen und am 
Ende waren es 50 Teilnehmer*innen.

 
Die Begegnungsstätte platzte aus allen Nähten� Foto: P.G.

Referentin Cornelia Hieber, übrigens aus Urbach, gab zuerst ei-
nen Einblick in das Leben der bedeutenden mittelalterlichen Kir-
chenlehrerin, Prophetin, Philosophin und Schriftstellerin, die als 
10. Kind im Jahre 1098 geboren wurde und 81 Jahre alt wurde. Im 
Alter von 8 Jahren dann von ihren Eltern auf dem Disibodenberg 
zur geistlichen Erziehung übergeben wurde. Mit circa 15 Jahren 
legte sie die heiligen Gelübde ab und wurde Benediktinerin und 
im Alter von 38 Jahren wurde sie einstimmig zur geistlichen Mut-
ter im Frauenkloster gewählt. Sie dichtete über 70 Lieder und 
schrieb viele medizinisch- naturkundliche Bücher.

Sie ist in unserer Zeit die bekannteste Frau des Mittelalters.

 
Referentin Cornelia Hieber� Foto: P.G.

Nach so viel Gesprächsstoff gab es eine kurze Pause, dabei wur-
den die Fenster zum Lüften aufgerissen und Cornelia Hieber 
machte mit uns ein paar Auflockerungsübungen. Alle machten 
mit, natürlich mit viel Lachen aller Beteiligter!

Danach ging es mit der Gesundheitslehre weiter. Auch da hatte 
Hildegard von Bingen viele Ratschläge, die auch noch in der heu-
tigen Zeit, mehr als 900 Jahre später, passend sind. Allerdings 
konnte uns Cornelia Hieber an dem Abend nur einige Tipps von 
verschiedenen Heilmitteln geben. Ansonsten hätte es den Abend 
gesprengt. Sie erklärte, wie man die	Kräuter und Naturarzneien 
verwenden kann und bei welcher Krankheit sie helfen. Dann hatte 
sie noch ein paar tolle Rezepte auf Lager und kam dabei ins 
Schwärmen, wie gut die Kochanleitungen sind und dass sie 
selbst beim Kochen die sehr gesunden Gewürze Galgant und den 
echten Bertram gerne verwendet.

 
Auflockerungsübungen� Foto: P.G.

Zum Schluss hatte Cornelia Hieber nochmals eine Auflocke-
rungsübung für uns auf Lager, klasse!

Es war wirklich ein sehr interessanter und informativer Abend. 
Vielen Dank an Cornelia Hieber!

Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung findet am Dienstag, den 7. März 2023 
um 17 Uhr im Nebenraum der Trattoria Fantasia Gaststätte am 
Gänswasen beim Sportplatz statt.

Tagesordnung: Eröffnung, Geschäftsbericht, Kassen- und Prüf-
bericht, Entlastungen, Vorstandsneuwahlen, Sonstiges.

Anträge zur Tagesordnung können bis zum 28.02.2023 per Post 
oder Email an obige Adresse gesendet werden.

Tierstation Plüderhausen, Uferweg 7
Öffnungszeiten nach telefonischer Vereinbarung

Telefon: 07181/932662 (bitte auf AB sprechen, wir rufen zurück)

mail-tierstationpluederhausen@web.de
www.tierstation-pluederhausen.de

Wir sind auch auf Facebook unter „Tierstation Plüderhausen“ zu 
finden. Dort findet ihr immer aktuell unsere Tiere zur Vermittlung.

Womit ihr uns immer unterstützen könnt
Die Tierstation braucht weiterhin eure Unterstützung. Am ein-
fachsten könnt ihr das zum Beispiel tun, indem ihr uns folgende 
Dinge spendet, die wir immer gebrauchen können:

- Vollwaschmittel (ja, auch davon brauchen wir jede Menge)
- Allzweckreiniger (für ein sauberes Tierheim)
- �Spülmaschinentabs 	  

(die ganzen Näpfe wollen schließlich wieder sauber werden)
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- Papier-Küchentücher
- �Nass- und Trockenfutter für Katzen und Hunde 	  

(auch die Tiere haben Hunger)

Sachspenden könnt ihr jederzeit zwischen 9-17 Uhr an der Tier-
station abgeben.

Wollt ihr uns finanziell unterstützen?

Wir sind als gemeinnütziger Verein anerkannt und stellen euch 
gerne eine Spendenbescheinigung (> 300€) für das Finanzamt 
aus. Gebt dazu einfach eure Adresse auf der Überweisung an.

Unser Spendenkonto lautet DE77 6009 0100 0037 2110 05

Wir bedanken uns bei allen die uns bisher unterstützt haben oder 
es aktiv tun.

Amazon Wunschliste
Wer uns unterstützen möchte, aber nicht ge-
nau weiß, was wir sonst noch brauchen, dem 
hilft unsere Amazon Wunschliste weiter. 

Dort haben wir Produkte, die wir benötigen, 
hinterlegt. Wir sind über jede Spende dank-
bar.

Waldpädagogik Urbach

Aus Alt macht Neu - Kerzenreste verwerten 
statt wegwerfen.
Die dunkle Zeit des Jahres ist nun bald vorüber. Im Februar wer-
den die Tage nach Mariä Lichtmess (02.02.) langsam, aber doch 
wieder merklich länger. Die Weihnachts- und Jahreswechselzeit 
ist sehr geprägt vom Schein zahlreicher Kerzen. Und was ist jetzt 
davon übrig? Viele Kerzenreste. Damit diese nicht nur weggewor-
fen werden, gibt es heute ein paar Anregungen, diese Wachsreste 
zu recyceln.

 
Kerzenreste - verwerten statt wegwerfen.� Foto: U. Wörz-Ziegaus

Zunächst kann man natürlich das Wachs farblich sortieren, wie-
der einschmelzen und daraus neue Kerzen ziehen oder gießen. 
Eine sehr schöne Idee, die sich auch mit Kindern gut umsetzen 
lässt. Zur Verstärkung der Farben können spezielle Farbpigmente 
oder geraspelte Wachsfarben zugesetzt werden.

Als zweite Anregung kann man mit wenigen Zutaten Grill- oder 
Ofenanzünder basteln. Benötigt werden dafür: getrocknete Fich-
tenzapfen oder kleine Äste vom Obstbaumschnitt (ca. 15 cm 
lang), etwas Sackleinen von der Rolle (Gartenbedarf), evtl. ein 
Stück Schnur und Wachsreste.

Die Zapfen oder die Ästchen (6-8 Stück, je nach Dicke) werden 
mit einem Streifen Sackleinen fest umwickelt und evtl. mit einer 
kleinen Schnur zusammengebunden. Die Wachsreste werden in 

einem Metallgefäß (alter Topf o.Ä.) in einem zweiten Topf im Was-
serbad (! Wichtig ! Sonst besteht Brandgefahr!) auf 60 - 70 °C er-
hitzt und eingeschmolzen. Dann taucht man die Zapfen oder 
Holzbündel etwa zu dreiviertel kurz in das Wachs, lässt das über-
schüssige Wachs abtropfen und legt die Anzünder anschließend 
zum Trocknen auf eine Unterlage.

Lagert man diese jetzt das Jahr über bis zum nächsten Winter, 
hat man wunderbare Anzünder für jeden Holzofen oder Kamin. 
Das Wachs verbrennt rückstandslos und schadet dem Ofen nicht.

(U-Wörz-Ziegaus)

 
So brennt das Feuer ganz bestimmt!� Foto: K. Schönemann

Mehrgenerationenhaus Familienzentrum Schorndorf, 	  
Karlstaße 19, 2. OG in Schorndorf  	  
Betreuung – Beratung - Begegnung - Bildung – und vieles mehr

Geänderte Öffnungszeiten in den Faschingsferien
Das Begegnungscafé ist jeden Vormittag 9:00 – 12:00 Uhr und 
Donnerstagnachmittag von 16:00 – 19:00 Uhr geöffnet und das 
Bewegungsangebot „5Esslinger“ findet nur am Mittwoch statt.

„Digital Kompass“ und „Baby-Treff“ entfällt in den Ferien.

Informationen unter Tel. 07181 88 7700 oder per E-Mail: 	
familienzentrum@schorndorf.de

Begegnungscafé – Offener Treff für Menschen 
mit Demenz und ihre Angehörigen
Im Vordergrund des Angebots des Demenznetzwerks Schorndorf 
steht das gemeinsame Erleben für Menschen mit Demenz und 
ihren Angehörigen. Bei Kaffee und Kuchen, gemeinsam eine 
schöne Zeit verbringen und sich mit anderen Menschen in dersel-
ben Lebenslage austauschen.

Das Angebot empfiehlt sich auch für Menschen mit beginnender 
Demenz.

Termin: Freitag, 24.02., 15.00 – 16.30 Uhr

Wo: Begegnungscafé Mehrgenerationenhaus Familienzentrum 
Schorndorf, Karlstraße 19, 2. OG

Thema: Spiel und Spaß

Anmeldung erwünscht: Tel. 07181 88 7700 oder per E-Mail: 	
familienzentrum@schorndorf.de
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Urbacher Bürgerbus jetzt klimafreundlich
Die Einrichtung des Bürgerbusses durch den Förderverein Urba-
cher Kranken- und Altenversorgung e.V. vor 3 Jahren hat bis 
heute großen Anklang gefunden bei allen, die trotz Mobilitätsbe-
hinderung ihre Termine beim Arzt, bei der Physiotherapie, im Sa-
nitätshaus oder auch für Termine des täglichen Lebens wahrneh-
men mussten, dies aber nur eingeschränkt mit dem ÖPNV oder 
dem Taxi wahrnehmen konnten. Der Fahrdienst und der Betrieb 
des Fahrzeugs wird ausschließlich vom Förderverein finanziert 
und die Fahrerinnen und Fahrer fahren Sie ehrenamtlich. Die Ge-
meinde Urbach unterstützt uns mit der Entgegennahme der Fahr-
tanmeldungen über das Service-Büro. Nicht immer konnten wir 
die Wünsche erfüllen, wenn das Fahrzeug anderweitig bereits un-
terwegs war, aber wir bemühen uns die Fahrten bestmöglich zu 
koordinieren.

Unser Ziel, die Fahrten umweltverträglich und nachhaltig zu ab-
solvieren haben wir nun mit der Beschaffung eines vollelektri-
schen Fahrzeugs gleicher Bauart erreicht. Das bisherige Fahr-
zeug war geleast und die Nutzungszeit mit 3 Jahren abgelaufen. 
Es bot sich die Gelegenheit ein baugleiches, gebrauchtes voll-
elektrisches Fahrzeug zu einem attraktiven Preis zu kaufen. Der 
Förderverein konnte die Investition aus eigenen Mitteln stemmen 
und freut sich, unseren Fahrgästen nun ein komfortables, um-
weltverträgliches Fahren zu ermöglichen. Die Fahrgäste merken 
dies unmittelbar beim Losfahren im Bürgerbus, denn sie hören 
eigentlich nichts. Geräuschlos und komfortabel fährt das Fahr-
zeug los und die Fahrgäste haben jetzt die Gelegenheit ein kleines 
Schwätzchen während der Fahrt ungestört zu halten. 

Der Förderverein möchte, dass alle Fahrgäste die Fahrt mit gutem 
Gewissen in Bezug auf Klima und Umweltbelastung wahrnehmen 
können. Wir engagieren uns weiterhin für die Bürgerinnen und 
Bürger in Urbach hilfreiche Dienste anzubieten. 

Vielen Dank an alle, die uns bislang als Mitglieder oder Fahrgäste 
großzügig unterstützt haben.

 
E-Bürgerbus� Foto: HP Kaiser

Urbacher Miniaturen 50: 	  
„Sie stehen in aller Frühe auf…“
Der Blick von Fremden auf unsere Lebensverhältnisse fördert bis-
weilen Erhellendes, Entlarvendes und in manchen Fällen auch 
Amüsantes zutage. Dies gilt auch für die Briefe über Urbach und 
seine Einwohner durch die „Brille“ eines GIs kurz nach Kriegs-
ende, die Johannes Fraundorfer entdeckt hat und in der vorlie-
genden Miniatur beschreibt:

Im Juni 1945, der II. Weltkrieg ist gerade vorüber, kommt der 
21jährige Joseph Farris, ein amerikanischer Besatzungssoldat 
aus Danbury, Conneticut (70 km nördlich von New York), nach 
Stationen in Heidelberg und Murrhardt schließlich ins beschauli-
che Oberurbach. Während seiner dreijährigen Militärzeit und Teil-
nahme als Stabsunteroffizier in der 100. Infanterie Division an 
Kämpfen in Frankreich und Deutschland von 1943 – 1945 machte 
er Skizzen, Fotografien und schrieb Briefe an seine Familie in die 
Heimat. Unter dem Titel „A Soldier‘s Sketchbook: From the Front 
Lines of World War II“ wurden diese Briefe gesammelt und 2011 
veröffentlicht. Aus Oberurbach berichtete er am 17. Juni 1945 
über seine Eindrücke:

 
Joseph Farris in der  
Hohenackerstraße�	
� Foto: Library of Congress

„Ihr solltet sehen, wie die Leute 
hier drüben arbeiten. Sie stehen 
in aller Frühe am Morgen auf 
und sind bei der Arbeit bis 18.30 
Uhr. Ich habe alte Männer und 
Frauen gesehen, die um die 75 
Jahre alt waren und die mit ei-
nem Karren, der meist von zwei 
Kühen gezogen wird, hinaus 
aufs Feld und wieder zurück-
fahren müssen. Wenn sie von 
den Feldern zurückkommen, 
erwartet sie keine Erholung 
oder Filme wie bei uns. (…) Das 
Radio muss ihre einzige Art von 
Unterhaltung gewesen sein. 
Beinahe jeder in diesen kleinen 
ländlichen Gemeinden besitzt 
einen vierrädrigen Karren und 

ein Paar Kühe. Die ganze Arbeit, die sie zu tun haben, ist draußen 
auf den Feldern Gras zu schneiden und zu sammeln als Heu für 
ihre Tiere – oder Äste und Bäume als Feuerholz sammeln. (…) Sie 
haben nicht solche Sachen wie Ölofen oder Heißwassererhitzer. 

 
Aquarell von Joseph Farris� Foto: Joseph Farris

Es gibt eine Bäckerei, wohin die Leute ihren bereits vorbereiteten 
Brotteig und Kuchen bringen, um sie backen zu lassen. So wie wir 
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Kleidung zu einem Schneider bringen, um sie bügeln zu lassen. 
Es gibt einen Ausschreier in all diesen kleinen Gemeinden und er 
ist die vorrangige Quelle für alle Neuigkeiten. Er geht herum, läutet 
eine Glocke mehrere Male und die Leute hören auf zu arbeiten, 
stecken ihre Köpfe aus dem Fenster und hören ihm zu, wie er 
„den letzten Scheiß erzählt“ – wie wir sagen. Jetzt schreit er die 
Neuigkeiten aus, die wir (die US Army) ihm diktieren.“

In einem Aquarell hielt er den Blick von seinem Quartier in der 
Hohenackerstraße auf die Telegraphen- und Poststation und die 
Afrakirche fest. Die Army erkannte sein Talent und schickte ihn 
nach dem Krieg zu einem Kunstkurs nach Biarritz. Joseph Farris 
wurde ein bekannter amerikanischer Karikaturist, der für das US-
Magazin „The New Yorker“ etliche Karikaturen beigetragen hat. 
Seine Werke erschienen auch in Zeitungen und Magazinen wie 
der New York Times, Newsweek, Time, Harvard Business Re-
view, Playboy, Penthouse, Reader’s Digest und Punch. Viele sei-
ner Werke sind in den USA zudem in bedeutenden Sammlungen 
und Museen zu sehen, wie dem Bruce Museum, dem US Army 
Women’s Museum und dem Morgan Library Museum. Er starb im 
Jahr 2015.

Kontakt: geschichtsvereinurbach@gmail.com oder Telefon: 0172 
– 626 1866

Urbacher Initiative Lokal Nachhaltig 
LONA

Einwohner*innen am kommunalen Klimaschutz 
beteiligen

www.lona-urbach.de

Die zivilgesellschaftliche Initiative „LONA-
Urbach – LOkal und NAchhaltig leben und 
arbeiten in Urbach“ ist weltanschaulich und 
politisch unabhängig. Sie hat sich zum Ziel 
gesetzt, Klimaschutz-Anliegen in Urbach 
konsequent zu verfolgen. Wir unterstützen 

Gemeinde und Bewohnerschaft durch Informationen, Diskussio-
nen und Anregungen zu Klimaschutzfragen.

Ein wesentlicher Beitrag zum Klimaschutz kann die Stromproduk-
tion mit Solarkollektoren leisten. Eine Anlage auf dem eigenen 
Dach kann in der Summe längst den Strombedarf eines Haus-
halts decken.

 
� Foto: Team LONA

In Urbach besteht ein sehr großes Potenzial an Solarenergie. Die 
Stromproduktion auf Urbacher Hausdächern könnte insgesamt 
um das 16-fache des heutigen Standes erweitert werden. Dies 
entspräche einer Gesamtleistung von 40 Megawatt. 

Weitere Informationen zu den Themen CO2-Emissionen, Wärme-
bedarf, Verkehrskonzept, KFZ-Aufkommen sowie zu verschiede-
nen Alternativen erhalten Sie über unsere Homepage www.lona-
urbach.de. 

Wir arbeiten mit der Initiative „Urbach & Plüderhausen klimaneut-
ral“ zusammen und setzen uns für mehr Beteiligung der Bürger-
schaft unserer Gemeinden in Klimaschutzfragen ein.

Um unsere Ziele und Vorgehensweisen verbindlich zu dokumen-
tieren und öffentlich zu machen, haben wir uns für die Gründung 
eines gemeinnützigen Vereins entschieden. Die Gründungsver-
sammlung findet statt am Donnerstag, den 16. Februar um 
19:00 Uhr im Musiksaal der Wittumschule. Alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen.

Parteien und Wählervereinigungen

Einladung zur Natur-Entmüll-Aktion
Samstag, 25. Februar 2023, 13:30 Uhr, Startpunkt oberer 
Friedhof-Parkplatz 

Eine Aktion für alle, die gemeinsam mit Gleichgesinnten die Na-
turbereiche von Urbach von Müll befreien möchten. Werkzeug 
(Eimer, Müllzangen, Warnwesten) werden gestellt. Bitte, wenn 
vorhanden, Handschuhe und ein Handy (zum Anrufen des Müll-
Abhol-Lastenpedelec) mitbringen. Bitte die derzeit gültige Co-
rona-Schutz-Verordnung beachten. Bei geschlossener Schnee-
decke fällt die Aktion aus.

Weitere Infos unter Tel. 07181 / 86308, Matthias Görtler (gerne 
auf den AB sprechen, rufe zurück).

 
Für solche zerbrochene Flaschen bräuchte man einen Waffen-
schein! Wie hirnlos, so etwas in der Natur zu entsorgen!�Foto: Ru-
dolf Wrobel

Einladung zum BLU-Bürgertisch 
Donnerstag, 16. Februar 2023 ab 18 Uhr im Schloß (neue Uhr-
zeit und Lokalität)

Um mit den Bürgern im Kontakt zu bleiben, wollen wir möglichst 
monatlich, jeweils an einem Donnerstag, einen BLU-Bürgertisch 
anbieten.

Alle kommunalpolitisch interessierte Personen sind hierzu herz-
lich am 16. Februar 2023 ab 18 Uhr ins Schloß, Raum „Schloßtreff 
im Langbau“ (neue Uhrzeit und Lokalität) eingeladen - kommen 
bzw. bleiben Sie mit uns im Kontakt!



	 28

Donnerstag, 16. Februar 2023	 Urbacher Mitteilungen� Nummer 7

 

Zur Vormerkung die nächsten Termine: 	  
16.03.2023 und 20.04.2023

blu-urbach@vodafonemail.de bzw. 	
www.blu-urbach.de

Jahrgänge
Jahrgang 1954
Es wird höchste Zeit, dass wir uns mal wieder treffen. Am 
10.03.2023 um 17 Uhr, treffen sich die Wanderer an der Atrium-
halle und wandern zum Bärenhof, dort ist für uns ab 18 Uhr reser-
viert. Nichtwanderer sollten sich gegen 18.00 Uhr dort einfinden.

Wir wollen Ideen sammeln für unsere 70iger-Feier nächstes Jahr.

Bitte meldet euch an, damit wir im Bärenhof genügend Plätze 
reservieren können.

Wer mit jemanden von den Auswärtigen in Kontakt steht, sollte 
diesen Termin bitte weitergeben.

Wir freuen uns über reges Interesse.

Rückmeldungen bitte bis spätestens 05.03.2023 an
- Henry, Telefon 0718189666
- Sanne, Telefon 07181/84874
gerne auch auf den AB.

Aus den Nachbargemeinden

Theater hinterm Scheuerntor

INSELN – Trio Youkali
Katharina Wibmer - Violine, Visuals; Mirko Schmid – Akkordeon; 
Christoph Sauer - Bass

Dieser Abend verspricht ein ganz besonderes kulturelles Erlebnis. 
Den Zuhörer/Zuschauer erwartet ein audiovisuelles Wechselspiel 
aus atmosphärischer Musik und poetischer Videokunst. Das Trio 
Youkali erkundet stimmungsvolle Klanglandschaften und bereist 
imaginäre Orte der Phantasie. In der Verschmelzung von Musik 
aus unterschiedlichen Kulturkreisen entsteht dabei ein aus-
drucksvoller Sound aus durchsichtigen Arrangements, feinsinni-
gem Zusammenspiel und waghalsigen Improvisationen. 

In Verbindung mit den Filmbildern kommt es so zu inspirierenden 
Erfahrungen , die unter die Haut gehen …  

Fr., 17.2., 20 Uhr, Theater hinterm Scheuerntor, Plüderhausen

Freie Waldorfschule Engelberg

Vom Nordpol bis zum Mount Everest – 	  
mit Ski zu den Bergen der Welt von und mit 
Hans Kammerlander
Zusammen mit Reinhold Messner bestieg Hans Kammerlander 
sieben der vierzehn Achttausender.

Später gelangen Hans Kammerlander fünf weitere und dabei un-
ter anderem die Skiabfahrten vom Mount Everest und vom Nanga 
Parbat. Er bestieg auf allen Kontinenten die jeweils zweithöchsten 
Gipfel, nachdem er selbst erlebt hatte, um wie viel schwerer der 
K2 im Vergleich zum Mount Everest zu erreichen war.

1996 fuhr er als erster Mensch vom Everest über die Nordwand 
mit Skiern bis ins Basislager. Der Aufstieg zum Everest in 16 Stun-
den und 40 Minuten ist bis heute die schnellste Besteigung der 
Nordwand des höchsten Berges der Erde. Für Aufstieg und Ab-
fahrt benötigte er 23 Stunden und 50 Minuten.

Freie Waldorfschule Engelberg – Rudolf-Steiner-Weg 4 - 73650 
Winterbach

03. März 2023 20 Uhr Großer Saal

Einlass: 19:15 Uhr, freie Platzwahl Veranstaltungspreis: 18 EUR

Buchen Sie jetzt Ihre Tickets für den Vor-
trag von Hans Kammerlander über easy ti-
cket:

www.easyticket.de

Weitere Informationen über den Vortrag fin-
den Sie unter engelberg.net

Angebote des Kneipp-Verein Schorndorf
Ballett für Erwachsene

Es werden zwei Kurse angeboten: Am Dienstagabend 19-20.30 
Uhr bei Tamaris McGurl und Anna Gutöhrlein sowie Donnerstag-
abend 18.30-20 Uhr bei Sabine Wulf-Baur. Gerne darf in diese 
Kurse hineingeschnuppert werden, Anmeldung dazu bei der Ge-
schäftsstelle. Monatliche Kursgebühr für wöchentlich 1,5 Stun-
den: Mitglieder 37€, Gäste 42€.

Jazz-Dance & Jazz-Gymnastik

Am Montagabend bietet Sabine Wulf-Baur zwei Kurse an: 18.30-
19.25 Uhr Jazz-Gymnastik, tänzerisch. Dieser Kurs ist Teil des 
fortlaufenden Bewegungsprogramms, kann also flexibel mit an-
deren Fitness- und Bewegungskursen kombiniert werden. 19.30-
20.30 Uhr Jazz-Dance. Die Monatliche Kursgebühr beträgt für 
diesen für Mitglieder 33€, für Gäste 38€. Probetraining ist jeder-
zeit möglich, die Geschäftsstelle berät gerne. 
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Sportvereinsscheck über 40€ sichern

Privatpersonen können gerade kostenlos beim DOSB einen 
Sportvereinsscheck im Wert von 40€ beantragen. Das deckt das 
erste Jahr Mitgliedschaft im Kneipp-Verein. Der Scheck kann 
über www.sportnurbesser.de beantragt und bei der Geschäfts-
stelle eingelöst werden.

Informationen über die Homepage www.kneipp-verein-
schorndorf.de oder bei der Geschäftsstelle, Tel. 07181-
706474, Grabenstraße 28.

KIBEDA Lorch Frühjahrsbörse 2023

K I B E D A 
 

KINDERBEDARFSBÖRSE 
 

L O R C H 

 
 
 

Samstag 18.03.2023 
 

von 09:00 – 12:00 Uhr 
Stadthalle Lorch 

 
 

Warenannahme: Freitag, den 17.03.2023  15:00 – 16:00 Uhr 
Warenabholung: Samstag, den 18.03.2023 17:30 – 18:00 Uhr 

 
STARTGEBÜHR : 2,50 € 

 

Verkaufsnummernvergabe: 
 

27.02.2023 
 

Nummernvergabe.kibedalorch@gmail.com 
 

BITTE Name und Telefonnummer angeben!! 
(frühere E-Mails werden nicht berücksichtigt) 

 
 

ACHTUNG: ES DÜRFEN AM VERKAUFSTAG KEINE JACKEN MIT IN DEN VERKAUFSRAUM 
DER STADTHALLE GEBRACHT WERDEN!!!! 

 
Besuchen Sie auch unsere Homepage: www.kibeda-lorch.de 

 
15% des Erlöses sind für Kinder- und Jugendgruppen in Lorch bestimmt. 

Träger der Veranstaltung sind die evangelische und katholische Kirchengemeinden Lorch. 
 

********************************************************** 
 

Forstbetriebsgemeinschaft Welzheimer Wald e.V.

Die Forstbetriebsgemeinschaft Welzheimer 
Wald lädt ein

Am Samstag, den 25.02.23 lädt die Forstbe-
triebsgemeinschaft Welzheimer Wald w.V. 
ihre Mitglieder zu einer Begehung des Sam-
mellagerplatzes Gehreneck ein.

Auf dem Platz liegen fast 600 Festmeter Fichten- und Tannenblö-
cke aus nachhaltiger Forstwirtschaft mit meist ordentlicher bis 
sehr guter Qualität. Der Verkauf des Holzes findet in Form einer 
Submission statt, wozu über 20 Kunden aus dem gesamten süd-
deutschen Raum eingeladen wurden.

Frank Hofmann von der Holzverkaufsgemeinschaft Schwäbi-
scher Wald/ Ostalb und Revierleiter Friedemann Friz werden bei-
spielhaft verschiedene Holzqualitätsmerkmale erläutern und die 
Verkaufsergebnisse vorstellen.

Treffpunkt zu dieser informativen Veranstaltung ist um 9.00 Uhr 
am Sammellagerplatz Gehreneck beim Betrieb Mull zwischen 

Gehren und Gmeinweiler. Die Veranstaltung wird etwa zwei Stun-
den dauern und auch Raum für Fragen und Diskussion bieten.

Weitere Informationen entnehmen Sie gerne unserer Homepage: 
www.FBG-Schwaebischer-Wald.de

Kulturforum Schorndorf e.V.

Angebot für junge Eltern: Mit Baby in die Q 
Galerie für Kunst
Im Rahmen der aktuellen Ausstellung „wird man schon sehen“ 
mit Arbeiten von KünstlerInnen der Malereifachklasse von Prof. 
Cordula Güdemann (ABK Stuttgart) findet am Mittwoch, 1. März 
2023 um 10 Uhr die nächste „Kunst + Pause!“ statt. Junge Eltern 
mit Kindern im ersten Lebensjahr können den Babyalltag für eine 
Stunde hinter sich lassen und mit Kunsthistorikerin Stefanie 
Grünes entspannt die vielfältigen Werke betrachten. Im Anschluss 
gibt es Gelegenheit zum Austausch bei Kaffee und Butterbrezeln. 
Der Eintritt beträgt 7,50 Euro. Eine Anmeldung unter anmeldung@
kulturforum-schorndorf.de bis Dienstag, 28. Februar, 12 Uhr ist 
erforderlich. Die Ausstellung ist noch bis zum 2. April 2023 zu se-
hen. Weitere Informationen unter: www.q-galerie.de oder per E-
Mail unter post@q-galerie.de, telefonisch unter 07181/99 27 940.

Kulturforum Schorndorf e.V.

Der Flussregenpfeifer - Sieben Jahre im Faltboot: 
die völlig unwahrscheinliche, aber wahre  
Geschichte einer Weltreise
»Der Flussregenpfeifer«, basiert auf der unglaublichen, aber wah-
ren Geschichte eines Hamburger Nichtschwimmers, der über sie-
ben Jahre lang mit seinem Faltboot 50.000 Kilometer zurücklegte. 
So erstaunlich wie dessen Reise ist auch dieser humorvolle, dra-
matisch wie rasant erzählte Roman um wahre Freundschaft und 
Freiheitsliebe, starke Frauen und den Zufall als Wegweiser des 
Lebens.

»Der Flussregenpfeifer« ist Tobias Friedrichs literarisches Debüt, 
über das er sagt: »Es war mir ein Rätsel, wieso es noch kein Buch 
über Oskar Speck gab. Es war klar, dass ich, der ich noch nie ei-
nen Roman geschrieben hatte, mit dem Schreiben eines Romans 
über ihn restlos überfordert sein würde. Also fing ich unverzüglich 
mit der Arbeit an.«

Die Veranstaltung vom Bereich Literatur des Kulturforum 
Schorndorf findet am Donnerstag, den 23. Februar um 19:30 
Uhr statt. Im gemütlichen Gewölbekeller der Kaffeerösterei 
Nautilus, Moserstraße 6 in Schorndorf liest Tobias Friedrich 
aus seinem Romandebüt. Begleitet von Francesco Wilking an 
der Gitarre ein wahrer Ohrenschmaus!

Dies und Das
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg

Jahresmeldung für 2022 prüfen - Worauf Sie 
achten müssen: Bares Geld für die Rente
Bis Mitte Februar 2023 erhalten alle Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer eine sogenannte »Meldebescheinigung zur So-
zialversicherung« von ihrem Arbeitgeber. Die Deutsche Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) informiert, 
warum diese Jahresmeldung wichtig ist.

Für alle Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, die am 31. Dezem-
ber 2022 beschäftigt waren, müssen Arbeitgeber zusammen mit 
der ersten Lohn- oder Gehaltsabrechnung 2023 eine Jahresmel-
dung für das vergangene Jahr abgeben. Aus dieser geht neben 
dem Zeitraum der Beschäftigung auch das sozialversicherungs-
pflichtige Entgelt hervor, aus dem die spätere Rente berechnet wird.
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Angaben prüfen und Bescheinigung aufbewahren

Die DRV BW rät, alle Angaben genau zu prüfen und die Jahres-
meldung gut aufzubewahren. Denn fehlerhafte Angaben können 
sich sowohl auf die künftige Bearbeitung der Rentenanträge als 
auch auf die Rentenhöhe auswirken. Wichtig sind Name, Ge-
burtsdatum, Anschrift, Versicherungsnummer, Dauer der Be-
schäftigung und Bruttoverdienst. Wer Fehler entdeckt, sollte sich 
umgehend an den Arbeitgeber wenden und die Jahresmeldung 
korrigieren lassen.

Für die Jahresmeldung werden die Daten maschinell vom Arbeit-
geber an die jeweilige Krankenkasse als sogenannte Einzugsstelle 
gemeldet. Diese leitet die Daten automatisch an die anderen Sozi-
alversicherungsträger, wie die gesetzliche Rentenversicherung, 
weiter. Wichtig: Auch für Minijobs werden Jahresmeldungen abge-
geben. Empfänger der maschinellen Meldung ist in diesen Fällen 
allerdings nicht die Krankenkasse, sondern die Minijobzentrale.

Handwerkskammer Region Stuttgart

Handwerk fordert intensiven Ausbau der 	
Berufsorientierung an allen Schulformen 
Wachsendes Interesse an Klima-Berufen 

4029 junge Menschen haben im vergangenen Jahr in Handwerks-
betrieben in der Region Stuttgart eine Ausbildung angetreten. Ge-
genüber dem Vorjahr ist dies allerdings ein Rückgang von 5,3 
Prozent. Erfreulich ist der zu beobachtende Trend hin zu Klima-
Berufen wie Dachdecker, Schornsteinfeger, Anlagenmechaniker 
für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik, Kfz-Mechatroniker oder 
Elektroniker. Peter Friedrich, Hauptgeschäftsführer der Hand-
werkskammer Region Stuttgart, erklärte bei der Jahrespresse-
konferenz, dass beim Angebot zur beruflichen Orientierung an 
den Schulen „noch viel Luft nach oben“ festzustellen sei.

Zu den Top-Ten-Berufen im Handwerk gehören in 2022 die Aus-
bildungsberufe zum Kraftfahrzeugmechatroniker, Elektroniker, 
Friseur, Schreiner, Maler und Lackierer sowie Zimmerer. Mit 452 
Azubis begannen noch nie so viele Anlagenmechaniker für Sani-
tär-, Heizungs- und Klimatechnik die Lehre. Fast die Hälfte der 
Bewerber konnten im vergangenen Jahr einen mittleren Schulab-
schluss vorweisen (+ 0,2 Prozent), bei den Bewerbern mit Haupt-
schulabschluss weist die Statistik ein Minus mit 8,7 Prozent aus. 
Die Einsteiger mit Abitur gingen ebenfalls um 11,0 Prozent zu-
rück. Hierfür macht Kammerchef Peter Friedrich geburtenschwä-
chere Jahrgänge und kleinere Abiturientenjahrgänge verantwort-
lich. „Aber genau diese Klientel mit Abitur ist im Handwerk gefragt, 
einerseits um die vielen anspruchsvollen Berufe umzusetzen, an-
dererseits wegen der Karrieremöglichkeiten.“ Der Anteil von jun-
gen Frauen bei den Berufsanfängern im Handwerk lag 2022 bei 
20,7 Prozent nach 20,0 Prozent im Vorjahr.

Das Handwerk brauche mehr denn je eine qualitativ hochwertige 
und ergebnisoffene Unterstützung bei der beruflichen Orientie-
rung. „Ziel muss es sein, eine freie Entwicklung von Interessen 
und Talenten der jungen Menschen zu ermöglichen, ohne den 
gesamtgesellschaftlichen Bedarf an qualifiziertem Nachwuchs 
aus dem Blick zu verlieren“, sagte Friedrich. Da die Berufsorien-
tierung eine entscheidende Rolle spiele, müsse an allen Schulfor-
men dringend nachgebessert werden, um den Schülerinnen und 
Schülern die Vielfalt und Attraktivität einer beruflichen Ausbildung 
vor Augen zu führen.

Das Handwerk fordere zudem eine intensivere Lehrerfortbildung 
und einen Tag des Handwerks an den Schulen. „Wenn es einen 
Tag der Studienorientierung gibt, dann muss es auch einen Tag 
des Handwerks an den Schulen geben“, fordert Hauptgeschäfts-
führer Peter Friedrich. Zudem habe die Lehrerfortbildung vor al-
lem im Hinblick auf die duale Ausbildung im Handwerk für die 
BO-Beauftragten und die WBS-Lehrer höchste Priorität. „Die 
heutige Schüler-Generation stellt vor allem die Frage nach Wirk-
samkeit und Sinnstiftung an ihren späteren Beruf. Da hat gerade 

das Handwerk am meisten zu bieten“, so Friedrich. Deshalb 
müsse unter anderem an den Gymnasien die handwerkliche Aus-
bildung in die Berufsorientierungsmaßnahmen eingebaut werden. 
„Wir wollen, dass dort alle Bildungswege gleichwertig behandelt 
und vorgestellt werden. Denn nicht für alle ist ein Studium zielfüh-
rend.“

Mit 14,3 Prozent gab es im vergangenen Jahr einen bemerkens-
werten Rückgang von Azubis mit ausländischem Pass, beson-
ders mit dem Herkunftsland Afghanistan. Dagegen lag der Zu-
wachs bei kosovarischen Jugendlichen, die ins Handwerk 
einstiegen, bei fast 30 Prozent. Das in der Handwerkskammer 
neu aufgesetzte Projekt „Integration durch Ausbildung - Perspek-
tiven für Zugewanderte“ soll dazu beitragen, dass junge Men-
schen mit Zuwanderungsgeschichte bei Einstiegsqualifizierungen 
sowie Praktika bis zur Berufswahlentscheidung eng begleitet 
werden. Es wird durch das Wirtschaftsministerium gefördert. In 
dem Zusammenhang bezeichnete Kammerchef Peter Friedrich 
die qualifizierte Zuwanderung nach Deutschland als wichtigen, 
ergänzenden Baustein zur Fachkräftesicherung. „Deshalb sei es 
notwendig, die Komplexität des Zuwanderungsrechts zu reduzie-
ren, volle Teilhabe zu ermöglichen und die Verfahren zu entbüro-
kratisieren und deutlich zu beschleunigen.“

Die ausführliche Ausbildungsstatistik steht online unter www.
hwk-stuttgart.de/statistik.

Fotos vom und über das Handwerk finden Sie in der Bildergalerie 
unter www.hwk-stuttgart.de/pressefotos. 

Handwerkskammer Region Stuttgart

Handwerkskammer unterstützt Zugewanderte 
beim Berufseinstieg 
Freie Ausbildungsstellen im Handwerk können besser be-
setzt werden 

Damit die Integration von Zugewanderten und Geflüchteten ge-
lingt, vermittelt seit kurzem eine Mitarbeiterin bei der Stuttgarter 
Handwerkskammer interessierte Menschen passgenau in Prakti-
kum, Einstiegsqualifizierung und Ausbildung. Gleichermaßen be-
rät und unterstützt sie auch die Ausbildungsbetriebe, die sich die 
dringend benötigten Fachkräfte erschließen wollen.

„Wir müssen einen entscheidenden Beitrag zur Integration Ge-
flüchteter leisten, weil das Handwerk und seine Betriebe hochmo-
tiviert und bereit dazu sind. Beide Seiten können davon profitie-
ren“, betont Peter Friedrich, Hauptgeschäftsführer der 
Handwerksammer Region Stuttgart. Mit dem Service haben die 
Betriebe aber auch Geflüchtete beispielsweise aus der Ukraine 
und Zuwanderer die kompetente Anlaufstation, mit der sie die 
administrativen und praktischen Herausforderungen, die mit der 
Ankunft in Deutschland verbunden sind, schnell und möglichst 
unbürokratisch bewältigen können.

Seit Januar 2023 verstärkt Laura Pöder das Team der Ausbil-
dungsbetreuung und Berufsorientierung. Als „Kümmerin“ betreut 
sie das vom baden-württembergischen Ministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Tourismus geförderte Projekt „Integration 
durch Ausbildung - Perspektiven für Zugewanderte“. Sie steht in 
enger Kooperationen mit regionalen Netzwerkpartnern, Berufs-
schulen und weiteren Akteuren der Beruflichen Bildung. So führt 
sie Beratungsgespräche mit Ausbildungsbetrieben und erfasst 
deren Anforderungen an ausbildungsinteressierte Zugewanderte 
und Geflüchtete. Für Kammerchef Friedrich profitieren beide Sei-
ten: „Die Expertin hilft den Betrieben, freie Lehrstellen zu beset-
zen. Die Zugewanderten werden einer Beschäftigung und damit 
einer beruflichen Zukunft im Handwerk zugeführt.“

Laura Pöder ist auch an beruflichen Schulen und in Integrations-
kursen unterwegs. Dort gewinnt sie motivierte und sprachlich ge-
eignete Zugewanderte und Geflüchtete, die die Ausbildungsreife 
für einen Handwerksberuf mitbringen. Kompetenzanalysen run-
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den die Vorauswahl von geeigneten Azubis und Praktikanten ab. 
Anschließend bringt sie die Betriebe mit den potenziellen Fach-
kräften zusammen: Es folgt eine passgenaue Vermittlung in Prak-
tika, Einstiegsqualifizierungen und Ausbildungen.

Die neue Dienstleistung der Stuttgarter Handwerkskammer um-
fasst auch Info-Veranstaltungen für Zugewanderte zur betriebli-
chen Ausbildung – insbesondere in Vorbereitungsklassen der be-
ruflichen Schulen und in Sprachklassen von Bildungsträgern. 
Zudem unterstützt sie bei der Berufswahlentscheidung, indem sie 
persönliche Interessen und Fähigkeiten mit den Anforderungen 
von Ausbildungsplätzen im Handwerk abgleicht.

Mehr Infos: www.hwk-stuttgart.de/zugewanderte 

Fotos vom und über das Handwerk finden Sie in der Bildergalerie 
unter www.hwk-stuttgart.de/pressefotos. 

Evang. Bauernwerk in Württemberg e. V.

Vo(r)m Standesamt zum Notar – Eherecht 	
und Landwirtschaft
Wo die Liebe hinfällt, da gibt es manches zu regeln. Die Hochzeit 
ist zuallererst das klare „Ja“ zum Lebenspartner, zur Lebenspart-
nerin. Doch die Eheschließung bringt auch zahlreiche rechtliche 
Konsequenzen und finanzielle Verpflichtungen mit sich – auch 
und gerade in der Landwirtschaft. Wo Geld und Liebe im Spiel 
sind, sollte man von vornherein Klarheit darüber haben, über das, 
was jeder der Partner zu erwarten hat: In der Landwirtschaft, wo 
Betrieb und Familie traditionell eng miteinander verflochten sind, 
empfiehlt es sich, dass junge Paare sich Gedanken darüber ma-
chen, wie die Partnerschaft und der Betrieb mit einem Ehevertrag 
auf gute Füße gestellt und abgesichert werden können.

Am Donnerstag 02. März 2023 von 9.30 - 16.30 Uhr lädt das 
Evang. Bauernwerk junge Paare aus der Landwirtschaft ein zu 
einem Informationstag zum Thema Eherecht und Landwirtschaft. 
Unter der Leitung von Veronika Grossenbacher referieren Rechts-
anwalt Jens Keller, Gerhard Pförsich, Sachverständiger von Agri-
Concept, und zum Thema Steuerrecht Stefanie Susset von der 
Landw. Buchstelle Weinsberg, in der Ländl. Heimvolkshoch-
schule in 74638 Waldenburg-Hohebuch.

Information und Anmeldung beim Evang. Bauernwerk, Veronika 
Grossenbacher, Hohebuch 16, 74638 Waldenburg, Tel.: 07942-
107-12, v.grossenbacher@hohebuch.de, www.hohebuch.de




